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Blutfreitag 2021

und einfach daherkommt und mehr dezentral, di-
gital und innerlich mitgefeiert werden muss als 
vor Ort, live und mit allen Sinnen.

Gewiss, nicht jeder wird die Redewendung „An 
Gottes Segen ist alles gelegen“ teilen.
Und doch wird es niemanden geben, der behaup-
tet, dass ein Segen schadet. 
Die Heilig-Blut-Reliquie von Weingarten hat seit 
dem Jahr 1200 als Form das Doppelkreuz, ein-
facher gesagt, ein doppeltes Plus. Etwas segnen 
heißt es bejahen und jemandem Gutes wünschen.

Darum geht es am Blutfreitag für Stadt und Land, 
Mensch und Tier, Große und Kleine, Glaubende 
wie Zweifelnde, Gesunde wie Kranke.

In diesem Sinne danke ich allen sehr herzlich, 
die an der Vorbereitung und Durchführung der 
Blutfreitagsfeierlichkeiten seitens der Stadt Wein-
garten und der Gemeinde Baienfurt ebenso wohl-
wollend wie umsichtig mitgewirkt haben und be-
teiligt sind.

Ebenso danke ich allen Verantwortlichen und Eh-
renamtlichen auf Seite der Kirchengemeinde St. 
Martin und der Blutfreitagsgemeinschaft. Vor al-
lem aber darf ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, nun zur Mitfeier der Blutfreitagsfeier-
lichkeiten, in welcher Form auch immer, herzlich 
einladen!

Text: Dekan Ekkehard Schmid
Bild: Pfarramt

Nein, weil der Blutritt nur eingeschränkt stattfin-
det: Weder andere Blutreitergruppen noch Musik-
vereine noch Zuschauer und Pilger sollen daran 
teilnehmen. 
Und nein, weil der Blutfreitagvormittag in diesem 
Jahr kein Feiertag, sondern ein normaler Werktag 
sein wird.

Auf der anderen Seite ja, weil der Blutfreitag den-
noch als Fest im Kirchenjahr am Tag nach Christi 
Himmelfahrt stattfinden muss wie alle Kirchen-
feste, wenn man sie ernst nimmt als Ausdruck 
unserer Hoffnung über das Faktische, Machbare 
und Menschenmögliche hinaus.

Ja, weil jedes Gebet und jeder Gottesdienst für uns 
Menschen so etwas wie das Atmen und Luftholen 
bedeutet und zum Ort der Bitte und des Vertrauens 
werden kann. Nicht von ungefähr nimmt daher die 
Religionsfreiheit in unserer Verfassung einen sehr 
hohen Stellenwert ein.

Und ja, weil der Blutfreitag im Kern auch kein 
Fest wie andere Feste ist, keine bloße Veranstal-
tung, kein kulturelles Event oder althergebrachtes 
Brauchtum, sondern lebendiger Glaubensvollzug – 
nicht nur in der Öffentlichkeit, sondern auch für 
sie. 

Denn seit über 500 Jahren gilt der Blutfreitag 
als der große, jahrhundertealte Bitt-Bettag Ober-
schwabens. Und angesichts der pandemiebeding-
ten Sorgen und Herausforderungen ist er wichtiger 
denn je – auch wenn er in diesem Jahr sehr klein 

Blutritt 2020

Und - findet der Blutfreitag statt? - Diese Frage wurde in den vergangenen Wochen oft 
gestellt und umso mehr, da andere Veranstaltungen abgesagt wurden. 
Und - findet der Blutfreitag statt? Die Antwort lautet: ja und nein. 
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NOTRUFTAFEL

CORONAVIRUS

Infotelefon Landkreis Ravensburg unter 
Tel.-Nr. 0751 / 85 50 50 

KRANKENHAUS

Oberschwabenklinik St. Elisabethen-
Klinikum, Elisabethenstraße 15,
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 87-0

ARZT / KINDERARZT

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

AUGENARZT 

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01805 / 911 630

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis 
Freitag 9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für ge-
setzlich Versicherte) unter Tel.-Nr. 0711 / 96 
589 700 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM

Technische Werke Schussental GmbH & 
Co. KG, 24-Stunden-Störungsdienst Tel.-
Nr. 0751 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

VOM 07. BIS 13. MAI 2021

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wegen Christi Himmelfahrt wird der Redakti-
onsschluss für die WiB-Ausgabe am kommen-
den Freitag vorgezogen. Wir bitten Sie, Ihre 
Berichte bereits bis spätestens Montag, 10. Mai, 
18 Uhr, einzustellen. Danke! 

Öffentliche Bekanntmachungen
Seit dem Gemeinderatsbeschluss vom 16. De-
zember 2019 werden Öffentliche Bekanntma-
chungen der Stadt Weingarten nicht mehr im 
Amtsblatt, sondern auf der Webseite www.wein-
garten-online.de rechtswirksam veröffentlicht. 

Aufgrund des Coronavirus können die Wort-
laute auch nach telefonischer Anmeldung unter 
0751 / 405-0 eingesehen werden. Unter anderem 
folgende Bekanntmachungen finden Sie auf der 
Homepage: 
• Allgemeinverfügung zur Fristverlängerung der 
Gaststättenerlaubnisse 

Themenschwerpunkt: Corona
Aktuelle Informationen zum Coronavirus fin-
den Sie auf der städtischen Homepage unter 
www.weingarten-online.de/corona.

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG

Städtische Verwaltungsgebäude nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung zugänglich
Als Reaktion auf die Beschlüsse der Bundesre-
gierung und im Sinne der angestrebten Kontakt- 
und Infektionsvermeidung sind seit Montag, den 
2. November 2020, die Verwaltungsgebäude der 
Stadt Weingarten erneut bis auf weiteres für den 
allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen. 
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, ihre 
Anliegen nach Möglichkeit telefonisch oder per 
E-Mail mit dem zuständigen Fachamt zu regeln. 
Ist ein Besuch zwingend erforderlich, muss zu-
vor ein Termin vereinbart werden. Bürgerinnen 
und Bürger werden gebeten, hierfür telefonisch 

einen Termin beim jeweils zuständigen Fachamt 
zu vereinbaren oder sich mit ihrem individuellen 
Anliegen während der regulären Kontaktzeiten 
an die Zentrale unter der Telefonnummer 0751 / 
405-0 zu wenden. (Kontaktzeiten: Mo, Di 8.30 
bis 12 Uhr und 13.45 bis 16 Uhr. Mi 8.30 bis 
13 Uhr, Do 8.30 bis 12 Uhr und 13.45 bis 17.30 
Uhr. Freitags von 8.30 bis 12 Uhr.) 

Bitte beachten Sie: Beim Betreten der Ver-
waltungsgebäude und im Kontakt mit den 
städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern gilt weiterhin Maskenpflicht (OP-Maske 
/ FFP2-Maske). 

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag 
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/76463641 
  
Samstag 
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Oberzell, Tel.-Nr. 0751/67896
Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/95110 
  
Sonntag 
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751/3524405 
  
Montag 
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751/363360 
  

Dienstag
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße 2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3665075
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14, 88267 
Vogt, Tel.-Nr. 07529/974847 
  
Mittwoch
Engel-Apotheke, Kirchstraße 3, 88212 Ravens-
burg, Tel.-Nr. 0751/366480
Land Apotheke, Kornstraße 16, 88263 Hor-
genzell, Tel.-Nr. 07504/91335 
  
Donnerstag 
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22121 
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag 
Kleintierpraxis Baienfurt (0751) 56040808
Donnerstag 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber (0751) 66464
jeweils telefonische Anmeldung erforderlich 
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BLUTFREITAGSFEIERLICHKEITEN 2021

Christi Himmelfahrt, 13. Mai:
 19.00 Uhr  Abendmesse unter Mitwirkung von Sängern des Basilikachores. Mitfeier nur nach vorheriger 

Anmeldung möglich.
      
 20.00 Uhr  Festpredigt von Generalvikar Dr. Clemens Stroppel, Rottenburg, anschl. Abendlob. Musi-

kalisch mitgestaltet von Bläsern des Städtischen Orchesters Weingarten und einem kleinen Taizé-
Chor.

   Die Mitfeier in der Basilika ist nur nach vorheriger Anmeldung in Verbindung mit der Abendmesse 
möglich (120 Plätze).

   Die Festpredigt wird auch akustisch auf den Basilikavorplatz übertragen (Visitenkartensystem / 
max. 200 Personen).

  Zudem wird die Festpredigt mit Abendlob auch als Livestream im Internet übertragen. 

  Aufgrund der Ausgangssperre wird nach dem Abendlob die Basilika geschlossen.

Blutfreitag, 14. Mai:
 05.30 Uhr  Messe des Heilig-Blut-Reiters (Visitenkartensystem), anschl. wird die Basilika bis gegen 8.30 

Uhr geschlossen.

 

Der Blutritt kann ab 8.45 Uhr im Internet mitgefeiert werden. Wir bitten Sie herzlich, den Vor-
gaben des Ordnungsamtes nachzukommen und dem Blutritt, der in diesem Jahr nur in kleiner 
Form stattfinden kann, nicht beizuwohnen.

 ca. 8.45 Uhr  Übertragung der Stationen und des Schlusssegens per Livestream im Internet. Es spielen Bläser 
des Städtischen Orchesters Weingarten. Eine direkte Teilnahme ist leider nicht möglich.

 ca. 9.00 Uhr  Festgottesdienst mit Generalvikar Dr. Clemens Stroppel. Mitglieder des Basilikachores singen 
die Trinitatismesse von J. Haydn für Chor und Orgel. Die Mitfeier ist nur nach vorheriger Anmel-
dung im Pfarrbüro möglich (120 Plätze).

 15.00 – 
 18.00 Uhr  Einzelsegen mit der Heilig-Blut-Reliquie
  Hierzu liegen Flyer mit Impulsen und Gebeten aus.
  Visitenkartensystem

Festgast
Aus Termingründen musste Bischof Gebhard Fürst kurzfristig leider seine bereits gemachte Zusage zu-
rückziehen. An seiner Stelle dürfen wir Herrn Generalvikar Dr. Clemens Stroppel herzlich als diesjährigen 
Festprediger begrüßen. Seit über 20 Jahren pilgert er alljährlich mit den Priesteramtskandidaten an den Ta-
gen vor Christi Himmelfahrt von Rottenburg über die Schwäbische Alb nach Weingarten und hat deshalb 
buchstäblich seinen Stammplatz bei der Festpredigt im Chorgestühl, so wie er anderntags ebenso lange die 
Blutreitergruppe Herbertingen als Geistlicher beim Blutritt begleitet. Da die Blutreitergruppen auch in diesem 
Jahr am Blutritt nicht teilnehmen können, bieten diese Zwischenjahre eine gute Gelegenheit, Herrn Prälat 
Stroppel einmal in der Rolle als Festgast in Weingarten bei uns zu haben. Unser Bild zeigt Generalvikar 

Stroppel bei der Firmungspendung 2017 in der Basilika.

Inzidenz über 200
Bei Redaktionsschluss lag der Inzidenzwert im Landkreis Ravensburg bei knapp 165. Sollte der Inzidenzwert vor Christi Himmelfahrt an drei aufei-
nanderfolgenden Tagen anhaltend über 200 liegen (Drei-Tage-Regel), können an Christi Himmelfahrt und am Blutfreitag keine öffentlichen Gottes-
dienste stattfinden. In diesem Fall können die Festpredigt mit Abendlob an Christi Himmelfahrt wie auch der Festgottesdienst am Blutfreitag ledig-
lich über das Internet mitgefeiert werden. Alle anderen Gottesdienste entfallen - außer dem Blutritt, der als Gottesdienst im Freien im engsten Kreis 
möglich ist und stattfinden wird – allerdings bitte ohne Zuschauer, Pilger und Mitfeiernde, weder am Prozessionsweg noch auf dem Martinsberg!

Weitere Informationen finden Sie unter den kirchlichen Nachrichten St. Martin ab Seite 11.

Text: Pfarramt St. Martin
Bilder: Reinhard Jakubek, Felix Kästle, Pfarramt St. Martin

THEMEN DER WOCHE
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ANTIGEN-SCHNELLTESTS 

Aktuelle Testangebote in Weingarten 
In Weingarten können sich alle Bürgerinnen und Bürger an mehreren Standorten kostenlos testen lassen – und zwar jetzt auch mehrmals 
die Woche.
 

Ein negativer Schnelltest.

In Kooperation mit der GmbH „Gemeinsam 
neue Wege“ (GnW) hat die Stadt Weingarten ihr 
Schnelltest-Angebot ausgebaut. Zur Verfügung 
stehen zurzeit folgende Testzentren: 
-  Gasthaus Alter Ochsen, Ochsengasse 5: 

Montag, Mittwoch, Donnerstag 17 bis 19.30 
Uhr, Freitag 14.30 bis 17 Uhr, Samstag 9 bis 
13 Uhr

-  Drive-In der Malteser, Ettishofer Straße 19: 
Samstag von 9 bis 13 Uhr

-  Untere Breite, Boschstraße 10: Montag bis 
Freitag von 8 bis 13 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass Öff-
nungszeiten sich ändern kön-
nen. Auf der städtischen Sei-
te www.weingarten-online.de/
corona finden Sie die aktuellen 
Standorte und Testtage. 

Terminvereinbarung
Die Terminvereinbarung für 
die oben genannten Teststati-

onen der GnW läuft zentral und mit wenigen 
Klicks über die Website www.coronatest-wgt.de. 
Zum Termin mitzubringen sind der Buchungs-
code sowie der Personalausweis. 

Wie wird getestet?
Bürgerinnen und Bürgern führen den Test un-
ter Anleitung selbst durch. Der Abstrich wird 
mit dem Tupfer nur im vorderen Nasenbereich 
entnommen. Nach circa 15 Minuten steht das 
Ergebnis fest. Dieses wird per Mail und SMS 
aufs Smartphone zugestellt. 

Was bedeutet das Testergebnis?
Ein negatives Schnelltestergebnis ist eine Mo-
mentaufnahme, die Hygieneregeln müssen un-
bedingt weiter eingehalten werden. 

Im Fall eines positiven Ergebnisses schaltet die 
GnW automatisch das Gesundheitsamt ein. Bitte 
begeben Sie sich sofort nach Hause und veran-
lassen Sie einen PCR-Test, zum Beispiel über 
Ihren Hausarzt. 

Für Bürger ohne Internet oder Smartphone
Unabhängig von der GnW bieten mehrere Apo-
theken in Weingarten kostenlose Schnelltests 
an, etwa die Kloster-Apotheke oder die Apo-
theke im Real. Bitte vereinbaren Sie direkt ei-
nen Termin. 

Kontakt für Rückfragen
Fragen zu Termin oder Ergebnisübermittlung be-
antwortet die GnW unter info@coronatest-rv.de. 

Corona-Themenseite
Weitere Teststandorte finden Sie immer aktu-
ell unter www.weingarten-online.de/corona, 
ebenso wie Informationen zur Sieben-Ta-
ge-Inzidenz, zur Ausgangssperre und zur ge-
planten Rückgabe von Rechten für Geimpfte 
und Genesene. 

Text und Bild: Carolin Schattmann

NESSENREBEN

Saisonvorbereitung im Freibad 
Noch ist unklar, wann die Freibadsaison 2021 beginnen kann. Dennoch steht das Bäderteam quasi in den Startlöchern. Wie 2020 hängt die 
Eröffnung nicht nur vom Wetter ab, sondern vor allem von der Entwicklung der Corona-Pandemie. 
 
Die Becken sind mit frischem Wasser gefüllt, 
Bäume zurückgeschnitten und neue Sträucher 
gepflanzt. Kleine Schäden an Fliesen, Umklei-
den und Duschen wurden ausgebessert, alle Ge-
räte auf dem Piratenspielplatz überprüft, und 
auch der Sprungturm wurde an einigen Stellen 
instandgesetzt und neu lackiert: Im Freibad Nes-
senreben entsteht in diesen Tagen der Eindruck, 
als könne es bald losgehen. Doch wie im ver-
gangenen Frühjahr ist fraglich, wann sich die 
Coronalage so weit entspannt, dass ein sicherer 
Badebetrieb möglich ist. Das Bäderteam jeden-
falls ist gut vorbereitet und wird seine Badegäste 
im Amtsblatt und auf der städtischen Website 
www.baeder-weingarten.de informieren, wann 
die Saison beginnt. 
  
Text und Bilder: Carolin Schattmann
 

Seltener Anblick: Frisches Wasser sprudelt in 

die leeren Becken für Schwimmer und Springer. 

Der Prozess dauert bis zu 40 Stunden.

Das Wasser im Nichtschwimmerbecken wärmt 

sich bereits in der Sonne auf.
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DEMOKRATIE LEBEN!

Regenbogenstreifen am Stadtgarten 
Noch immer begegnen LSBTTIQ+-Menschen Diskriminierung im Alltag. Dagegen stellt sich das Projekt „Übergang zur Vielfalt“ in Wein-
garten. Im Mai, Juni und Juli werden Regenbogenstreifen die Stadt bunter machen – auch wenn oder gerade weil der erste Regenbogen am 
Montagabend nur Stunden nach seiner Einweihung mutwillig zerstört wurde.
 

LSBTTIQ+ – diese Buchstaben sind Symbol 
einer stolzen, leider noch immer vielfach diskri-
minierten Gemeinschaft. Sie stehen für lesbisch, 
schwul, bisexuell, trans*, inter* und queer – 
doch auch andere Identitäten, zum Beispiel 
asexuell oder pansexuell, finden ihren Platz in 
der bunten Community. Menschen, die sich als 
Teil dieser Gemeinschaft identifizieren, erfahren 
vielfach Benachteiligung, Hass, Ausgrenzung 
oder Unverständnis. Die Aktion „Übergang zur 
Vielfalt – Regenbogenstreifen in Weingarten“ 
soll auf die Diskriminierung aufmerksam und 
LSBTTIQ+-Menschen sichtbar machen, und 

zwar weit über Ober-
schwaben hinaus. Bis 
zum 31. Juli werden 
am Stadtgarten Re-
genbogenstre i fen 
platziert. Über die-
sen prominenten Ort 
sollen möglichst vie-
le Bürger*innen mit 
dem Thema in Berüh-
rung kommen. 
Die Initiatoren – 
die Studentin Lau-
ra Preuss und ihr 

24-köpfiges Team – lassen sich durch die Zer-
störung des ersten Regenbogens am Montag-
abend nicht entmutigen. 
Auch Oberbürgermeister Markus Ewald zeigte 
sich zutiefst betroffen und verärgert über das 
jähe Ende dieses farbenfrohen Statements für 
Vielfalt und Toleranz. „Die gezielte Zerstörung 
der Installation zeugt von enormer Respektlo-
sigkeit gegenüber vielfältigen Lebensformen 
und zeigt, dass noch eine lange Wegstrecke zu 
einer bunten, gerechten und akzeptierenden Ge-
sellschaft vor uns liegt“, sagte er. „Ich bin dank-
bar für all die Solidarbekundungen, die über die 

sozialen Medien eingegangen sind – ein wich-
tiges Statement, das Mut macht und zeigt, dass 
eine große Zahl der Bürger*innen in unserer 
Gesellschaft solch ein sichtbares Signal für eine 
liberale und tolerante Gesellschaft schätzt und 
gutheißt. Der Vandalismus hat gezeigt, dass un-
sere Stadt Aktionen wie diese dringend braucht 
und auch künftig begrüßen und gegebenenfalls 
mitinitiieren wird.“ 

Die Polizei bittet 
Zeugen, die am 
Montagabend et-
was beobachtet 
haben, sich unter 
Telefon 0751 / 
803 66 66 zu mel-
den.

Kontakt zur Gruppe per Mail unter uebergang_
zur_vielfalt.wgt@gmx.de oder über Instagram 
unter @uebergang_zur_vielfalt.wgt. 
  
Text und Bilder: Laura Preuss / Redaktion

Umwelt-AG startet Müllsammelaktion
Trotz Corona sind die Themen Klimawandel und Nachhaltigkeit weiterhin präsent wie nie. 
Um einen kleinen Beitrag zu leisten, haben sich Mitglieder der Umwelt AG am 21. April auf 
dem Campus der RWU für ein „Clean-Up“ zusammengefunden. 
 
Die Umwelt AG wurde 2019 ins Leben gerufen. 
Hier engagieren sich Studierende der beiden 
Hochschulen PH und RWU für eine nachhaltige 
Zukunft. Mit Müllzangen und -säcken des Bau-
betriebshofs der Stadt Weingarten ausgestattet, 
haben Zweier-Teams das Areal zwischen RWU 
und PH von Müll befreit. In den Säcken landete 
– trotz der zahlreich vorhandenen Mülleimer – 
neben hunderten von Zigarettenstummeln viel 
Verpackungsmüll aus Papier und Plastik. 
Die Aktion war der Auftakt zu einem monat-
lich stattfindenden „Clean-Up“. Wer sich über 
die Umwelt AG und ihre Aktivitäten informie-
ren möchte, kann gerne auf https://vs.rwu.de/
umwelt-ag#edit-group-events vorbeischauen. 
  
Text und Bild: Verena Schuster
 

Haben Sie 
auch eine 
Projektidee? 
Haben Sie nach der Lektüre der beiden Ar-
tikel ebenfalls Lust bekommen, ein Pro-
jekt über das Bundesprogramm Demokratie 
Leben! fördern zu lassen? Dann haben Sie 
noch bis zum 17. Mai 2021 die Gelegenheit 
(Antragsfrist für die nächste Förderrunde)! 
Alle wichtigen Informationen erhalten Sie 
online unter http://vielfaltimschussental.de/
stadt-weingarten/ beziehungsweise telefo-
nisch bei der Fach- und Koordinierungsstelle 
unter 0751 / 362 358 99.
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ABSCHIED

Polizeiführer Harald Wanner in den 
Ruhestand verabschiedet 
Vergangene Woche wurde Harald Wanner in den Ruhestand verabschiedet. Polizeipräsident 
Uwe Stürmer und Oberbürgermeister Markus Ewald blickten in ihren Reden auf über 40 
bewegte Dienstjahre zurück und sprachen dem „Vorzeigepolizisten mit Herz und Verstand“ 
ihre höchste Anerkennung aus. 
 
Kein Buffet, keine Musik, kein Kuchen – die 
Pandemie macht auch würdige Abschiedsfei-
ern für verdiente Mitarbeiter derzeit schwer. 
Dank Hygienekonzept, Abstand, Maske und 
frischen Negativ-Tests klappte es dann aber 
doch mit der Würdigung der über 40-jährigen 
Dienstzeit von Harald Wanner. Im Beisein eini-
ger weniger Vertreter der Blaulichtfamilie und 
der Stadtverwaltung wurde auf viele bewegte 
Dienstjahre zurückgeblickt. So gehörten nicht 
nur Ad-hoc-Einsätze, Alarmierungen zur Nacht-
zeit und Wochenendschichten zu Wanners Poli-
zeialltag – dank seiner raschen Auffassungsgabe 

und seiner ruhigen und besonnenen Art entwi-
ckelte sich der gebürtige Weingartener im Laufe 
seiner Karriere zum Fachmann für Einsatzpla-
nungen und sorgte unter anderem bei Groß-
sportereignissen wie der Leichtathletik-WM 
für Sicherheit und Ordnung. 1993 verschlug es 
Wanner nach zahlreichen Stationen im Stuttgar-
ter-Raum zurück ins Schussental, wo er schließ-
lich 2009 als kommissarischer Leiter das Wein-
gartener Revier übernahm. Ab 2012 hatte er 
hier die stellvertretende Revierleitung inne, seit 
2014 leitete er die örtliche Führungsgruppe. Mit 
der Verabschiedung in den Ruhestand ging so 

nun eine über 40-jährige Bilderbuchkarriere zu 
Ende. Das gesamte Team der Stadtverwaltung 
bedankt sich für den über Jahre engen Austausch 
sowie das unkomplizierte, stets angenehme und 
lösungsorientierte Miteinander und wünscht al-
les erdenklich Gute für die kommenden Jahre! 

Text: Sabine Weisel
Bild: Redaktion

PROJEKT 

Hochschulübergreifende Nachhaltigkeitswochen  
Vom 10. bis 23. Mai finden an verschiedenen Hochschulen in Baden-Württemberg die digitalen  Nachhaltigkeitswochen statt. 
Eine Gruppe engagierter Studierender der PH & RWU Weingarten hat dafür ein buntes Programm auf die Beine gestellt. 
 

Ziel der hochschulübergreifenden Nachhaltig-
keitswochen ist es, nachhaltiges Denken und 
Handeln an den Hochschulen voranzubringen 
sowie bestehendes Engagement sichtbar zu ma-
chen. Die Nachhaltigkeitswochen richten sich 

nicht nur an Studierende, sondern an alle, die 
sich mit dem Thema auseinandersetzen wollen. 
Neben Fachvorträgen von ProfessorInnen bei-
der Hochschulen sowie externer ReferentInnen 
wird es auch Workshops von MitarbeiterInnen 
und Studierenden geben, die zum offenen Aus-
tausch einladen. 
Es erwartet Sie ein vielfältiges Programm: An-
gefangen von Nachhaltigkeit im eigenen Le-
ben über nachhaltigen Textilkonsum und Le-
bensmittelverschwendung bis zur Klima- und 
Gerechtigkeitsfrage. Besonders hervorzuheben 
ist der „Digitale Markt der Möglichkeiten“, bei 
dem sich zahlreiche Hochschulinitiativen aus-

tauschen und mit Interessierten über ihr Engage-
ment ins Gespräch kommen können. Mit die-
sen interdisziplinären Beiträgen soll das Thema 
Nachhaltigkeit aus den unterschiedlichsten Per-
spektiven beleuchtet und zugänglich gemacht 
werden. 
Das Orga-Team der Nachhaltigkeitswochen in 
Weingarten freut sich auf zahlreiche Besuche-
rInnen. 
Das Programm finden Sie hier: https://hoch-
schule-n-bw.de/lokal/weingarten-ravensburg/ 
 
Text: Aline Steger
Grafik: Veranstalter 

WELFENMARKT

Beruf des Monats 

Der Welfenmarkt hat deshalb im April eine 
Kampagne gestartet, um zu informieren und 
aufzuklären. Monatlich soll immer zu Beginn 
des Monats ein Beruf vorgestellt werden. Di-
rekt auf der Startseite wird der Welfenmarkt-
besucher zum Blog geführt, welcher den Be-
ruf beschreibt. Im April war das der Beruf des 
Schreiners/der Schreinerin, im Mai ist es der 
Beruf der Einzelhandelskauffrau/des Einzel-
handelskaufmanns. Neben Informationen wie 

Voraussetzungen und Ausbildungsdauer werden 
die Ausbildungsinhalte detailliert beschrieben. 
Ein Link zu weiteren wichtigen Informationen 
zum Berufsbild rundet die Beschreibung ab. 
Wer also noch auf der Suche nach einer passen-
den Ausbildung ist, findet hier umfangreiche 
Informationen. 
Welche weiteren Berufsbilder sind gefragt? 
Wer Anregungen und Wünsche hat, wer sich 
Informationen zu einem bestimmten Berufsbild 

wünscht oder wer einen Vorschlag hat, welchen 
Beruf man außerdem vorstellen könnte, darf 
sich gerne beim Stadtmarketing unter m.puel-
len@weingarten-in.de melden. 
  

Text: Michaela Püllen
Bild: Marco Mehl

In vielen Berufen suchen Ausbildungsbetriebe händeringend nach Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen, die eine Ausbildung absolvieren wollen. Vor allem im Bereich Handwerk 
herrscht ein Nachwuchs- und Fachkräftemangel.
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AUS RAT & VERWALTUNG

BAUSTELLEN DER WOCHE

Die Stadt informiert die Bürgerinnen und 
Bürger an dieser Stelle über aktuelle und 
geplante Straßen- und Gehwegsperrungen.

Straße: Altdorfstraße / Schonisweilerstraße
Maßnahme: Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: TWS Stromverteiler versetzen
Zeitraum: bis 7. Mai 2021 
  
Straße: Schumannstraße 4-6
Maßnahme: Vollsperrung
Anlass: Neue Verrohrung
Zeitraum: bis 7. Mai 2021 
  
Straße: Konrad-Huber-Straße (L317)
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung + 
teilweise Sperrung des Gehwegs
Anlass: Tiefbauarbeiten, Austausch Hydranten
Zeitraum: bis 9. Mai 2021 
  
Straße: Liebfrauenstraße 32
Maßnahme: Einbahnregelung (unechte Ein-
bahnstraße)
Anlass: Gas-Hausanschluss
Zeitraum: bis 10. Mai 2021 
  
Straße: Gerbersteige
Maßnahme: Vollsperrung
Anlass: Belagsarbeiten
Zeitraum: bis 14. Mai 2021 
  
Straße: Bergstraße 43
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung
Anlass: Lagerplatz / Materialanlieferung / 
Neubau Wohnhaus
Zeitraum: bis 14. Mai 2021 
  
Straße: Wilhelmstraße 53
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung
Anlass: Baustelleneinrichtung
Zeitraum: bis 14. Mai 2021 
  
Straße: Haldenweg 35
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn (Sack-
gassenregelung beidseitig)
Anlass: Stellen eines Baukrans
Zeitraum: bis 14. Mai 2021 
  
Straße: Spitalstraße 9
Maßnahme: Absolutes Halteverbot / Mo. bis 
Fr. jeweils 7 bis 17 Uhr
Zeitraum: bis 14. Mai 2021 
  

Straße: Kirchstraße 6
Maßnahme: Fahrbahneinengung
Anlass: Erstellung E-Ladesäulen
Zeitraum. bis 21. Mai 2021 
  
Straße: Friedhofstraße bei der Brücke bis 
Hausnummer 35
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung mit 
Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Hochwasserschutz Scherzach
Zeitraum: bis 21. Mai 2021 
  
Straße: Maria-Eberhard-Weg
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 21. Mai 2021 
  
Straße: Sechserweg 6
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 21. Mai 2021 
  
Straße: Lazarettstraße 10
Maßnahme: Geringe Einengung der Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 28. Mai 2021 
  
Straße: Doggenriedstraße 20-30
Maßnahme: Fahrbahneinengung + teilweise 
Sperrung des Gehwegs
Anlass: Grabenlose Kanalsanierung mittels 
Robotertechnik als Wanderbaustelle
Zeitraum: bis 31. Mai 2021 
  
Straße: Irmentrudstraße 15-19
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung
Anlass: Neubau Einfamilienhaus
Zeitraum: bis 31. Mai 2021 
  
Straße: Liebfrauenstraße (Höhe Küchen-
passage)
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung
Anlass: Baustelle Neubau
Zeitraum: bis 31. Mai 2021 
  
Straße: Benzstraße 2 bis 4
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Netzerweiterung Vodafone
Zeitraum: bis 4. Juni 2021 
  
Straße: Niederbieger Straße ggü. Benzstra-
ße 4 bis Weltestraße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Netzerweiterung Vodafone
Zeitraum: bis 4. Juni 2021 

Straße: Niederbieger Straße von Weltestra-
ße bis Höhe Heinrich-Hertz-Straße 8
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Netzerweiterung Vodafone
Zeitraum: bis 4. Juni 2021 
  
Straße: Niederbieger Straße ab Höhe Fin-
kenweg 2 bis Ortliebs 5
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Netzerweiterung Vodafone
Zeitraum: bis 4. Juni 2021 
  
Straße: Ortliebs 5 bis 3
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Netzerweiterung Vodafone
Zeitraum: bis 4. Juni 2021 
  
Straße: Mochenwanger Straße – Hahnstra-
ße
Maßnahme: Fahrbahneinengung + halbseitige 
Fahrbahnsperrung + Gesamtsperrung Gehweg 
/ Radweg + Einrichtung Halteverbot
Anlass: Tiefbau
Zeitraum: bis 5. Juni 2021 
  
Straße: Burachstraße 13
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung + 
Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Neubau Mehrfamilienhaus
Zeitraum: bis 15. Juni 2021 
  
Straße: Isenbartstraße
Maßnahme: Gehwegsperrung + halbseitige 
Fahrbahnsperrung mit Einbahnregelung
Anlass: Hydrantenanschluss für TG Sanierung
Zeitraum: bis 23. Juni 2021 
  
Straße: Gartenstraße 16
Maßnahme: Vollsperrung des Gehwegs sowie 
der davorliegenden Parkflächen
Anlass: Bauvorhaben Gartenstraße 16
Zeitraum: bis 23. Dezember 2021 
  
Wir bitten, entstehende Unannehmlichkeiten 
zu entschuldigen, und danken bereits vorab für 
Ihr Verständnis. Bitte beachten Sie, dass diese 
Auflistung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen erst 
kurzfristig ergeben oder verschoben werden 
müssen und ein Abdruck aufgrund des Redak-
tionsschlusses nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König
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AUS DEM STANDESAMT

GEBURTEN

In der Zeit vom 1. April bis zum 30. April 
2021 wurden auf dem Standesamt Weingar-
ten zwei Geburten beurkundet; die schrift-
liche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.
 
31.03.2021 
Schweller, Jana Marlene
Tochter von Stefanie Schweller geb. Keßler und 
Andreas Schweller, Friedenstraße 18, 88250 
Weingarten 
 

VERSTORBEN

In der Zeit vom 1. April bis zum 30. April 
2021 wurden auf dem Standesamt Weingar-
ten acht Sterbefälle beurkundet; die schrift-
liche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.
 
12.04.2021
Lydia Böttcher, Blumenau 16, 88250 Wein-
garten 
  
18.04.2021
Arno Brückner, Burachstraße 2, 88250 Wein-
garten 
  
26.04.2021
Jürgen Busch, Immergrünweg 1, 88250 
Weingarten
 

WIR GRATULIEREN

Dienstjubiläum 
Ramazan Albayrak, Mitarbeiter im Baubetriebshof der Stadt Weingarten, feierte sein 25-jäh-
riges Dienstjubiläum.
 
Bürgermeister Alexander Geiger würdigte die langjährigen guten Leistungen von Herrn Albayrak 
und sprach ihm dafür Dank und Anerkennung aus. 
  
Text: Gabriela Rus

JUGENDGEMEINDERAT

JGR-Talk 
Akzeptanz ist ein wichtiges Thema in unserer Gesellschaft, sei es anderes Aussehen, andere 
Herkunft oder auch eine andere Sexualität. 

Jeder Mensch ist anders und sollte so akzeptiert werden, wie er ist. Passend zum Thema reden wir 
am 7. Mai in unserem JGR-Talk mit Laura Preuss vom Projekt „Übergang zur Vielfalt“ über eine 
bessere Sichtbarkeit von queeren Menschen in der Gesellschaft. Aber damit ist es noch nicht ge-
tan. Gleich eine Woche später geht es mit Joel Overbeck (Vikar in der FCG Ravensburg) um das 
Thema Religion und Glaube im Alltag. Wir freuen uns am 7. und am 14. Mai, jeweils von 19.30 
bis 21 Uhr, auf zahlreiche Teilnehmer und gute Diskussionen. 
  
Text: Tim-Lucas Leidig

GEMEINDERAT

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats  
Am Montag, 10. Mai, findet ab 15.45 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats im Welfensaal des Kultur- und Kongresszent-
rums statt.
 
Themen der Sitzung sind unter anderem die Vorstellung des Ergebnisses 
des Architekturwettbewerbs Neubau Talschule sowie die Beauftragung 
des Siegerbüros, die Frage, ob und wie sich Weingarten vom Hochschul-
standort zu einer Hochschulstadt entwickeln möchte, der diesjährige 
Kulturpreis der Städte Ravensburg und Weingarten sowie die Vorstellung 
aktueller Jahresabschlüsse durch die Kämmerei. 

Die Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner ist für circa 18.30 
Uhr vorgesehen. Die ausführliche Tagesordnung finden Sie im digitalen 
Bürgerinfoportal unter www.ratsinfo-weingarten.de/sessionnet/buerger- 
info/info.php. 
  
Text: Sabine Weisel
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Umsonst 
Diesen Sisyphus aus Bronze habe ich vergan-
genes Jahr in Naumburg entdeckt. Sisyphus 
quält sich da mit seiner Last den Handlauf 
einer Treppe im Dom hinauf.
 

Sisyphus, Bronzeskulptur von Heinrich Apel im 

Dom zu Naumburg/Saale.

Damals im Juni 2020 dachte ich – und Sie viel-
leicht auch –, wir hätten das Schlimmste über-
standen. Doch aus der Epidemie wurde bald 
eine Pandemie. Nach der ersten Welle folgte 
die zweite, und seit dieser Woche sind nun zum 
dritten Mal die Schulen und Kindergärten ge-
schlossen. Das zehrt an den Nerven. War denn 
alles umsonst, was wir uns in den vergangenen 
Monaten abverlangt haben? 
Sisyphus, so erzählt es die griechische Sage, war 
dazu verdammt, einen schweren Felsbrocken 
einen Berg hinauf zu rollen. Aber immer, kurz 
bevor er es geschafft hat, rutscht ihm der Stein 
wieder von der Schulter und er muss von vorne 
anfangen. Heimtückisch, was sich die Götter da 
ausgedacht hatten als Strafe. 
Ganz anders sieht es Albert Camus: „Wir müs-

sen uns Sisyphus als glücklichen Menschen vor-

stellen“, schreibt Camus 1942 in einem Essay.
In seinem fünf Jahre später erschienenen Roman 
„Die Pest“ verkörpert ein Arzt mit Namen Rieux 
den Sisyphus. Rieux folgt seiner Berufung als 
Arzt und kämpft unermüdlich gegen die Aus-
breitung der todbringenden Seuche.
Die Pest steht in diesem Roman für die töd-
liche Gefahr des Faschismus. Der Arzt Rieux 
weiß, dass der Pestbazillus nie ganz ausgerot-
tet wird. Die Ratten können immer wieder zu-
rückkommen. 

oft musste ich kämpfen

völlig umsonst

immer aber darf ich leben

vollkommen umsonst 
„Umsonst“ – so zeigt dieses Gedicht von 
Andreas Knapp – kann man unterschiedlich 
verstehen: Wer es nur im Sinn von „vergeb-
lich“ versteht, der muss in der Tat verzweifeln.
Es gibt aber auch eine andere Sicht. Da geht 
der Blick auf das Leben selbst. Dass ich da bin 
auf dieser Welt – heute und hier –, dass ich ge-
braucht werde und dass ich etwas habe, für das 
ich mich einsetzen und anstrengen kann: Das 
ist Leben! 
Den Stein immer und immer wieder den Berg 
hinaufzurollen, ja, das geht an die Substanz. 
Aber ein Sisyphus, der aufhört, mit seinem 
Schicksal zu hadern, der seine Aufgabe an-
nimmt und jeden Tag einfach das tut, was in 
seiner Macht steht, den können wir tatsächlich 
„glücklich“ nennen. 
Es gibt auch eine „gesunde“ Müdigkeit. Viel-
leicht entdeckt Sisyphus ja, dass neben ihm auch 
andere am gleichen Berg kämpfen. Müde ist er 
nicht allein. 
Ich wünsche uns allen weiterhin gutes Durch-
halten im gemeinsamen Kampf. 
 
Text und Bild: Pfarrer Stephan Günzler

Nachbarschafts-
hilfe 

KIRCHE IM BLICK

GEISTLICHES WORT

KATHOLISCHE GESAMTKIRCHENGEMEINDE

Liebenau Lebenswert Alter gemeinnützige 
GmbH – Sozialstation St. Anna.
 

Kommen Sie mit ins Team der 
Nachbarschaftshilfe! 

Für unsere Nachbarschaftshilfe suchen wir: 
Ehrenamtliche Mitarbeiter (m/w/d), 
– die gerne etwas für andere Menschen und für 
sich tun möchten. 
– die gerne im Team arbeiten. 
– die ihre freie Zeit sinnvoll gestalten möchten 
– und an Fortbildungen interessiert sind. 
Für ihr Engagement erhalten Sie eine Auf-
wandsentschädigung sowie eine qualifizierte 
Einführung und Begleitung. 

Sie fühlen sich angesprochen? Dann sind sie 
bei uns genau richtig!  
Über ihren Anruf freut sich Elisabeth Bern-
hardt, Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe: 
Telefon 0751 / 5600119, nachbarschaftshilfe.
wgt.@stiftung-liebenau.de.

Mutter- / 
Elternsegen  
Unter dem Leitwort „Ich wünsche dir Leben“ 
sind am Sonntag, 16. Mai, nach der Eucharistie-
feier um 12 Uhr in der Basilika werdende Mütter 
und Väter sowie alle, die ein Kind erwarten und 
erhoffen, zu einem Segensgottesdienst eingela-
den. Zusammen mit der Schönstattfamilie findet 
dieses Angebot seit einigen Jahren neben dem 
3. Advent jeweils an einem Maisonntag in der 
Basilika für alle Interessierten statt. 
  
Bild: Pfarramt 
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GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 8. Mai 
10.00 Uhr Hl. Geist:  Tauffeier für Niklas Kern 
14.00 Uhr Hl. Geist: Tauffeier für Julian Ste-
fan Lange 
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier zum 
Sonntag 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier zum 
Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 9. Mai, 6. Sonntag der Osterzeit  
L1: Apg 10, 25-26.34-35.44-48; L2: 1 Joh 4, 
7-10; Ev: Joh 15, 9-17 
09.00 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Hl. Geist:  Eucharistiefeier in unga-
rischer Sprache 
11.30 Uhr St. Maria:  Tauffeier für Laureen 
Monica Lenk 
17.45 Uhr Hl. Geist: Bußgottesdienst nur für 
Firmlinge (Jungen) 
18.30 Uhr Hl. Geist: Bußgottesdienst nur für 
Firmlinge (Mädchen) 

Montag, 10. Mai 
18.30 Uhr St. Maria:  Bittgottesdienst zum 
Gedenken an die Opfer der Pandemie auf dem 
Marienfriedhof vor der Aussegnungshalle, mu-
sikalisch gestaltet von Young Brass; bei Regen 
in der Marienkirche 
Die sonst stattfindende Schweigemeditation in 
der Kirche Hl. Geist findet nicht statt. 

Dienstag, 11. Mai  
18.30 Uhr St. Maria:  Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 12. Mai 
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 13. Mai, Christi Himmelfahrt 
L1: Apg 1, 1-11; L2: Eph 1, 17-23 od. Eph 4, 
1-13 
09.00 Uhr Hl. Geist:  Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St. Maria:  Eucharistiefeier 
  
Freitag, 14. Mai, Blutfreitag 
08.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier mit der 
Blutreitergruppe Weingarten 
17.00 Uhr St. Maria: Weg-Gottesdienst für 
Kommunionkinder 
  
Samstag, 15. Mai 
14.30 Uhr St. Maria: Firmgottesdienst mit 
Domkapitular Monsignore Paul Hildebrand, 
mitgestaltet von Jugendchor und Orgel 
17.00 Uhr St. Maria: Firmgottesdienst mit 
Domkapitular Monsignore Paul Hildebrand, 
mitgestaltet von Jugendchor und Orgel 
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier zum 
Sonntag 
Die Wort-Gottes-Feier in St. Maria entfällt. 
  
Rosenkranz: 
17.50 Uhr Hl. Geist: Mittwoch und Samstag 
  

Für alle Gottesdienste gelten die derzeit gül-
tigen Infektionsschutz-Bestimmungen und 
Abstandsregeln.  
Bitte bringen Sie daher zu jedem Gottes-
dienst eine Visitenkarte / Zettel mit Ihrem 
Vor- und Nachnamen und Telefonnummer 
mit. 
Medizinische Masken müssen während des 
gesamten Gottesdienstes getragen werden, 
ein Gemeindegesang ist derzeit nicht mög-
lich. Personen mit Krankheits-Symptomen 
können nicht am Gottesdienst teilnehmen. 
  
Beerdigungsdienst: 
10.05. – 14.05.: Pastoralreferent Artur Sonthei-
mer 
18.05. – 21.05.: Pfarrer Benno Ohrnberger
 

 

MESSINTENTIONEN

in St. Maria: 
Sa., 08.05., Gedenken für Magdalena und Georg 
Jobe; Agatha und Albert Bitz; Katharina Thun. 
  
in Hl. Geist:  
Mi., 12.05., Gedenken für: Franz Kovacs; Jo-
sef Pfeifer. 
Sa., 15.05., Jahrtag für: Else Lochmüller; Katha-
rina Thomas. Gedenken für: Ewald Lochmüller; 
Konrad Thomas; Eugen Müller.
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Schweigemedi- 
tation am Abend 
in der Kirche  
Hl. Geist 
Am 10. Mai entfällt die Meditation zu Gunsten 
des Bittgottesdienstes für die Opfer der Coro-
na-Pandemie auf dem Marienfriedhof. Geplante 
Meditationstermine: 17. Mai, 14./21./28. Juni 
und voraussichtlich am 5./12./19. Juli; von 18 
bis 18.30 Uhr: Impuls, Lied, Einführung ins 
Schweigen, Stille; von 18.30 bis 19 Uhr: Impuls, 
Stille, Lied, Segen. Die Meditation entfällt gene-
rell an allen Feiertagen und in den Schulferien.
 
 

Bittgottesdienst 
„An den Bitttagen betet die Kirche für man-
nigfache menschliche Anliegen, besonders für 
die Früchte der Erde und für das menschliche 
Schaffen ...“ Weiter führt die Deutsche Bischofs-
konferenz aus, dass in den Bittgottesdiensten 
alle „wesentlichen Bereiche und Gefährdun-
gen des gegenwärtigen Lebens“ berücksichtigt 
werden sollen. 
Da kommen wir gegenwärtig an der Corona-
pandemie nicht vorbei. 
Am 11. April beging Bundespräsident Stein-
meier mit einigen Betroffenen eine bewegende 
Gedenkfeier für an Corona Verstorbene. Dieses 
Gedenken für die Verstorbenen unter Corona- 
bedingungen und für ihre Angehörigen wollen 
wir in unserem Bittgottesdienst aufgreifen: am 
Montag, 10. Mai, um 18.30 Uhr, nach jetzigem 
Stand auf dem Marienfriedhof vor der Ausseg-

nungshalle, bei Regen in der Marienkirche. Die 
Gruppe ‚YoungBrass‘ wird uns musikalisch be-
gleiten. Selbstverständlich gelten auch bei die-
sem Gottesdienst die vorgeschriebenen Hygie-
nemaßnahmen. 

Bild: privat
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Gottesdienste bei 

Inzidenz über 200 
Falls in unserem Landkreis an drei aufeinander-
folgenden Tagen die Sieben-Tage-Inzidenz über 
200 liegt, dürfen in den Kirchen keine Gottes-
dienste mehr gefeiert werden; auch im Freien 
würden wir darauf verzichten. 
Folgende, bereits geplante Gottesdienste wür-
den wir bei einer Inzidenz von über 200 an drei 
aufeinanderfolgenden Tagen aber im Freien hal-
ten: 
- Die Versöhnungsgottesdienste nur für die 
Firmlinge am Sonntag, 9. Mai, um 17.45 Uhr 
und 18.30 Uhr in Hl. Geist. 
- Die Firmgottesdienste am Samstag, 15. Mai, 
um 14.30 Uhr und 17 Uhr in St. Maria. 
Der Bittgottesdienst am Montag, 10. Mai, um 
18.30 Uhr, an der Aussegnungshalle auf dem 
Marienfriedhof ist bei gutem Wetter sowieso 
im Freien geplant. 
Die übrigen Werktags- und Sonntagsgottes-
dienste müssten bei einer Inzidenz über 200 
leider ausfallen. 
Wir hoffen natürlich, dass die Corona-Infektio-
nen nicht weiter ansteigen und wir unsere Got-
tesdienste wie geplant feiern können. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
 

Gottesdiensthinweis: 
Sollten die Inzidenzzahlen im Landkreis 
dauerhaft über drei Tage hinweg über 200 
liegen, dürfen in den Kirchen keine Präsenz-
gottesdienste stattfinden. Bitte beachten Sie 
in diesem Fall auch die aktuellen Informatio-
nen auf der Homepage der Kirchengemeinde 
oder am Aushang in der Vorhalle. 

Freitag, 7. Mai 
18.00 Uhr Rosenkranz mit der Blutreitergruppe 
Weingarten
18.30 Uhr Abendmesse zur Vorbereitung auf 
den Blutfreitag, anschließend Einzelsegen mit 
der Heilig-Blut-Reliquie 
  
Samstag, 8. Mai, Selige Ulrika Nisch 
08.30 Uhr Eucharistiefeier
09.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr (Ma-
rienkapelle) 
  
Sonntag, 9. Mai, 6. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Eucharistiefeier

17.00 Uhr Maiandacht an der Lourdesgrotte am 
Kreuzberg bei jeder Witterung (bitte eigenes 
Gotteslob mitbringen)
18.30 Uhr Abendmesse 
  
Dienstag, 11. Mai 
18.30 Uhr Abendmesse in der Bittwoche, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
  
Donnerstag, 13. Mai,  Hochfest Christi Him-
melfahrt 
08.30 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Abendmesse unter Mitwirkung von 
Sängern des Basilikachores. Mitfeier nur nach 
vorheriger Anmeldung möglich.
20.00 Uhr Festpredigt von Generalvikar Dr. 
Clemens Stroppel, Rottenburg, anschließend 
Abendlob. Musikalisch mitgestaltet von Blä-
sern des Städtischen Orchesters Weingarten und 
einem kleinen Taizé-Chor. 
Die Mitfeier in der Basilika ist nur nach vorhe-
riger Anmeldung in Verbindung mit der Abend-
messe möglich (120 Plätze). 
Die Festpredigt wird auch akustisch auf den Ba-
silikavorplatz übertragen (Visitenkartensystem 
/ maximal 200 Personen). 
Zudem wird die Festpredigt mit Abendlob auch 
als Stream im Internet übertragen. 

Aufgrund der Ausgangssperre wird nach dem 
Abendlob die Basilika geschlossen. 
  
Blutfreitag, 14. Mai 
05.30 Uhr Messe des Heilig-Blut-Reiters (Vi-
sitenkartensystem), anschließend wird die Basi-
lika bis gegen 8.30 Uhr geschlossen. 

Der Blutritt kann ab 8.45 Uhr im Internet 
mitgefeiert werden. Wir bitten Sie herzlich, 
den Vorgaben des Ordnungsamtes nachzu-
kommen und dem Blutritt, der in diesem Jahr 
nur in kleiner Form stattfinden kann, nicht 
beizuwohnen. 

Circa 8.45 Uhr Übertragung der Stationen und 
des Schlusssegens per Livestream im Internet. 
Es spielen Bläser des Städtischen Orchesters 
Weingarten. Eine direkte Teilnahme ist leider 
nicht möglich. 
Circa 9.00 Uhr Festgottesdienst mit General-
vikar Dr. Clemens Stroppel. Mitglieder des 
Basilikachores singen die Trinitatismesse von 
J. Haydn für Chor und Orgel. Die Mitfeier ist 
nur nach vorheriger Anmeldung im Pfarrbüro 
möglich (120 Plätze). 
15 bis 18 Uhr Einzelsegen mit der Hei-
lig-Blut-Reliquie.  Hierzu liegen Flyer mit Im-
pulsen und Gebeten aus. Visitenkartensystem. 
  

KONTAKTDATEN

Kontaktadresse St. Maria 
St.-Konrad-Straße 28, Tel. 0751 561774-0, 
Fax 561774-77 
stMaria.Weingarten@drs.de / 
www.st-maria-weingarten.de 
Wenn möglich, bitte telefonisch oder per 
Mail: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
9 – 11 Uhr 
Mittwoch von 16 – 18 Uhr 
  
Kontaktadresse Hl. Geist 
Keplerstraße 2, Tel. 0751 561913-0, 
Fax 561913-19 
HeiligGeist.Weingarten@drs.de 
Wenn möglich, bitte telefonisch oder per 
Mail: 
Montag und Donnerstag von 9.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag von 16 – 18 Uhr 

Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 
St. Maria/Hl. Geist 
Benno Ohrnberger (Pfarrer)  erreichbar über 
das Pfarramt St. Maria, Tel. 0751 561774 -0 
Carolin Augé (Pastoralreferentin)  
Tel. 0751 561774 -34 
Marie-Luise Hildebrand (Pastoralreferen-
tin)  Tel.  0751 561913-12 
Artur Sontheimer (Pastoralreferent)  
Tel. 0751 561913-13   
Nicolas Groß (Pastoralassistent)  
Tel. 0751 561913-11  

 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Samstag, 15. Mai, Hl. Sophia 
08.30 Uhr Eucharistiefeier
09.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr (Ma-
rienkapelle)
18.00 Uhr Pfingstnovene 
  

Beerdigungsdienst: 
vom 11.05. – 21.05.: Vikar Vitus von Wald-
burg-Zeil, Telefon 0175 / 5285550 
  
 

MESSINTENTIONEN

Sa., 08.05., 08.30 Uhr: Gedenken: Rudolf 
Mauz. 
Di., 11.05., 18.30 Uhr:  Jahrtag: Paul Baczews-
ki, Brigitte Bogenrieder, Silvia Eltrich.

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Becherkerzen 
Wie im vergangenen Jahr bieten wir wieder in 
der Basilika ab sofort bunte Becherkerzen zum 
Preis von 1,50 Euro an, um diese dann als Zei-
chen der Verbundenheit, des Mitfeierns und Mit-
betens am Abend von Christi Himmelfahrt in 
die Fenster zu stellen. Viele bunte Fenster – die 
Lichter mögen nicht nur nach draußen, sondern 
auch nach drinnen leuchten! 

Bild: Lars Kiechle
 

Hygieneregeln 
Für alle Gottesdienste – sowohl in der Basi-
lika wie auf dem Vorplatz – gilt ausnahmslos 
das Tragen eines medizinischen Mund-Na-
sen-Schutzes sowie das Einhalten der Abstands-
regel von 1,50 Meter.
 

Anmeldung 
Plätze in der Basilika für die Festpredigt an 
Christi Himmelfahrt sind nur in Kombination 
mit der Abendmesse zuvor möglich. Ab Montag, 
10. Mai, können Sie sich entweder per E-Mail 
(Vitus.Waldburg@drs.de) für Plätze in der Ba-
silika anmelden oder telefonisch über das Pfarr-
büro. Das Pfarrbüro ist hierfür in dieser Woche 
am Montag, Dienstag und Mittwoch von 9 bis 
12 Uhr besetzt (Telefon 0751 / 56 1270). 
In gleicher Weise können Sie sich auch für den 
Festgottesdienst am Blutfreitag um 9 Uhr in der 
Basilika anmelden. Auch hier stehen 120 Plätze 
zur Verfügung.

Visitenkarten- 
system 
Dank des großen Basilikavorplatzes und der Zu-
lassung von 200 Teilnehmern für Gottesdiens-
te im Freien bei einem Inzidenzwert unter 200 
kann, wer will, die Festpredigt mit Abendlob 
vor der Basilika um 20 Uhr live mitfeiern. Der 
Gottesdienst wird dazu akustisch auf den Basi-
likavorplatz übertragen. 
Um an den Zugängen die vorgeschriebene Re-
gistrierung der Mitfeiernden zügig zu gestalten, 
bitten wir Sie sehr, Ihre Visitenkarte zuhause 
vorzubereiten. 
Auch für die Messe um 5.30 Uhr am Blutfrei-
tag ist sehr hilfreich, wenn Sie ihre Visitenkar-
ten schon zuhause erstellt haben um sie dann 
nur noch in der Vorhalle bei den Ordnern ab-
zugeben.

Livestream 
Die Festpredigt mit Abendlob an Christi Him-
melfahrt ab 20 Uhr sowie der Schlusssegen (mit 
Sequenzen des Blutritts) sowie der anschließen-
de Festgottesdienst am Blutfreitag ab 8.45 Uhr 
werden per Livestream im Internet übertragen 
auf unserem YouTube Kanal „Kirchengemeinde 
St. Martin Weingarten“. Den Link dazu finden 
Sie auch auf der Homepage der Kirchengemein-
de St. Martin Weingarten. 
  

Bild: Felix Kästle
 

Einzelsegen mit 
der Heilig-Blut- 
Reliquie 
Dass Tage ihre Einmaligkeit haben, kennen 
wir von anderen Festen her. Niemand verlegt 
Silvester oder Weihnachten, seinen Geburts-
tag oder seinen Hochzeitstag. Es gibt Tage, die 
sind „heute“. Und nicht von ungefähr kennen 
wir „heilige Zeiten“. Auch wenn jeden Freitag 
nach der Abendmesse der Einzelsegen mit der 
Heilig-Blut-Reliquie gespendet wird, mag es 
sein, dass für den einen oder anderen, beson-
ders für jene, die zu diesem Wallfahrtstag übli-
cherweise nach Weingarten kommen, der Segen 
mit dem Kostbaren Blut an diesem Tag etwas 
Besonderes, Hilfreiches und Tröstliches ist. Aus 
diesem Grund und um das Ganze zu entzerren, 
wird am Blutfreitagnachmittag von 15 bis 18 
Uhr alle 15 Minuten der Einzelsegen mit der 
Heilig-Blut-Reliquie gespendet. 
 
 

Opferstock über 
Blutfreitag 

Seit einigen Jahren un-
terstützt die Kirchenge-
meinde am Blutfreitag 
immer auch ein 
Hilfsprojekt aus den 

eingehenden Spenden und Kollekten. Da uns 
vor kurzem ein Hilferuf von Caritas Internatio-
nal erreicht hat, der auf Indien als gegenwärtiges 
Epizentrum der Pandemie verweist, wo täglich 
mehr als 300.000 Neuansteckungen gemeldet 
werden, wollen wir die Blutfreitagsgabe dafür 
verwenden. Mit dem Erwerb der Becherkerz-
chen wie auch über den Opferstock in der Ba-
silika können Sie sich an dieser caritativen Hei-
lig-Blut-Verehrung beteiligen, welche auch die 
Ortscaritas der Kirchengemeinde tatkräftig un-
terstützen wird. Auch so kann und soll es trotz 
allem ein segensreicher Blutfreitag werden.
 



13 Ausgabe 14/2021 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Inzidenz über 200 
Bei Redaktionsschluss lag der Inzidenzwert im 
Landkreis Ravensburg bei knapp 165. Sollte 
der Inzidenzwert vor Christi Himmelfahrt an 
drei aufeinanderfolgenden Tagen anhaltend über 
200 liegen (Drei-Tage-Regel), können an Christi 
Himmelfahrt und am Blutfreitag keine öffent-
lichen Gottesdienste stattfinden. In diesem Fall 
können die Festpredigt mit Abendlob wie auch 
der Festgottesdienst lediglich über das Internet 
mitgefeiert werden. Alle anderen Gottesdiens-
te entfallen, außer dem Blutritt, der als Got-
tesdienst im Freien im engsten Kreis möglich 
ist und stattfinden wird – allerdings bitte ohne 
Zuschauer, Pilger und Mitfeiernde, weder am 
Prozessionsweg noch auf dem Martinsberg!
 

KONTAKTDATEN

Kath. Pfarramt ST. MARTIN, Kirchplatz 3,  
Telefon (0751) 56127-0 / Fax -22 
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.st-martin-weingarten.de  
  
Öffnungszeiten:   Montag, Mittwoch, Frei-
tag, jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr. Dienstag 
17.30 – 19.00 Uhr 
(ab 18.00 Uhr gebührenfreies Parken auf dem 
äußeren Klosterhof). 
Wenn möglich, bitte telefonisch oder per 
Mail 

Pastoralteam: 
Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon 56127-13 
Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, Telefon 
0751 / 95126904 
Vikar Vitus von Waldburg-Zeil, Telefon 
0175 / 5285550 
Gemeindereferentin Monika Gröber, 
Telefon 56127-14 
Kirchenmusiker Stephan Debeur, 
Telefon 56127-12 

9. Mai, Sonntag ROGATE
9.30 Uhr Kirchplatz, Familiengottesdienst  
zum Auftakt von Konfi-3, mit Sing4all (Pfr. 
Erstling) 

13. Mai, CHRISTI HIMMELFAHRT
9.30 Uhr Kirchplatz / Stadtkirche, Gottesdienst  
(Pfr. Günzler) 

16. Mai, Sonntag EXAUDI
9.30 Uhr Kirchplatz / Stadtkirche, „Schau hin“,  
Gottesdienst mit Elementen vom Kirchentag 
(Pfr. Gamerdinger) 

Achtung! Die Gottesdienste finden im Freien 
statt, außer wenn es regnet. Solange es vom 
Wetter her geht, werden wir die Gottesdienste 
der nächsten Zeit im Freien vor der Kirche ab-
halten, um die Infektionsgefahr so gering wie 
möglich zu halten. Sitzplätze sind auch im Frei-
en vorhanden. Falls wir IN der Kirche feiern, 
werden wir alle 20 Minuten lüften. 

Gottesdienstbesuch in Corona-Zeiten
Wenn Sie zum Gottesdienst kommen, bitten wir 
Sie, auf einem Zettel Namen und Telefonnum-
mer einzutragen.
Bitte desinfizieren Sie die Hände am Eingang, 
halten Sie den Abstand die ganze Zeit über ein 
und lassen Sie die Maske den ganzen Gottes-
dienst über auf.
Singen ist leider nicht möglich, aber das Hören 
der Orgelmusik natürlich schon.
Predigten sind im Internet zu finden und liegen 
auch ausgedruckt in der Kirche aus.
Die Kirche ist täglich tagsüber geöffnet.
Unsere Hygienekonzepte finden Sie im Internet 
bei den Gottesdiensten. 
 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

GOTTESDIENSTORDNUNG

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Ökumenischer Kirchentag 
Eigentlich lebt ein Kirchentag von der Atmo-
sphäre, den Begegnungen und den Erlebnissen 
vor, bei und nach den Veranstaltungen. Das ist 
dieses Mal in der gewohnten Art nicht möglich. 
Davon haben sich die Veranstalter des diesjäh-
rigen Ökumenischen Kirchentags in Frankfurt 
nicht abschrecken lassen und alles digital or-
ganisiert. Das bietet neue Chancen für alle, 
die zwar interessiert sind, aber sowieso nicht 
hingefahren wären. Sie können jetzt an den Ver-
anstaltungen teilnehmen, auch nur an einer oder 
zwei, und so trotzdem dabei sein und von dem 
vielfältigen Angebot profitieren.

Der Eröffnungsgottesdienst an Himmelfahrt  
zum Beispiel wird von dem Dach eines Frank-
furter Hochhauses gestreamt – einem Ort, der 
erst durch das digitale Format möglich wird 
(Beginn 10 Uhr).
Unter der Adresse www.oekt.de sind das Pro-
gramm und noch vieles Weitere zu finden. Der 
Ökumenische Kirchentag dauert vom 13. bis 16. 
Mai, der Haupttag ist Samstag, der 15. Mai. 
Auf der Internetseite unserer Kirchengemeinde 
www.weingarten-evangelisch.de haben wir ei-
nige Links zum Kirchentag zusammengestellt. 

Text: H. Gamerdinger 
Bild: Kirchentag  
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Neues vom Schiff 
United4rescue / Aktion „Wir schicken ein Schiff“.
 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingar-
ten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 
9, Telefon 0751 / 456 91 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi 
auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, Telefon 
0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, 
Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 
0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 0751 / 
45 412, und Andreas Schulz

Die „Sea-Watch 4“ ist wieder zurück auf dem 
Weg zu weiteren Einsätzen zur Rettung von 
Menschenleben auf dem Mittelmeer. Seit Sep-
tember war sie von italienischen Behörden fest-
gesetzt worden.
Im Oktober hatte sich die Evangelische Kir-
chengemeinde Weingarten/Berg/Schlier durch 
einen Beschluss des Kirchengemeinderats der 
Aktion „Wir schicken ein Schiff“ angeschlos-
sen. Im vergangenen Jahr hatte die Evangeli-
sche Kirche in Deutschland (EKD) zusammen 
mit vielen Organisationen dieses Bündnis ge-
gründet. Es wurde ein Schiff gekauft und zur 
Seenotrettung umgebaut. Viele Spendengelder 
konnten dafür gesammelt werden. Unsere Kir-
chengemeinde wurde Mitglied in diesem Bünd-
nis und unterstützt es mit 300 Euro jährlich, 
die ebenfalls aus Spenden extra dafür kommen. 
Das Schiff ist ein Symbol für eine Kirche, die 
aktiv eingreift. Sie protestiert damit öffentlich-
keitswirksam gegen die gegenwärtige Migra-
tions- und Flüchtlingspolitik in der EU. Mit 
dem Schiff möchte die EKD darauf aufmerksam 
machen, dass ein menschliches Europa nicht 
mit dem Ignorieren der Tragödie zusammen-
passt, die im Mittelmeer nun schon lange trauri-
ge Realität geworden ist. Man lässt keine Men-

schen ertrinken. Wir unterstützen die Absicht 
des Projekts, sich öffentlich zu positionieren 
und zu handeln und es nicht nur beim Reden 
zu belassen. 
Dem Dank der Organisation in einem Presse-
artikel können wir uns anschließen: „Wir ste-
hen hinter der Sea-Watch 4 und sind sehr froh, 
dass sie schon bald wieder im Einsatzgebiet ist, 
um solche Tragödien zu verhindern. Wir dan-
ken allen Beteiligten, die dem Sterben auf dem 
Mittelmeer nicht tatenlos zuschauen wollen.“ 
Auf unserer Homepage finden Sie weitere Infos. 

Das Seenotrettungsschiff der EKD auf dem Mit-
telmeer.

Text: H. Gamerdinger 
Bild: united4rescue

KULTUR

KULTUR UND TOURISMUS

Opern- und Kon-
zert-Einladungen 
Hamburg mit Konzert in der Elbphilhar-
monie
13. bis 16. Juni: 3 x Ü/F + 1 x Abendessen im 
Hotel mit Stadt- und Hafenrundfahrt, Karte 
zum Konzert des „Bruckner Orchester Linz“ 
im Großen Saal der Elbphilharmonie. Bus ab 
Wgt. + RV. 
Verona mit „Turandot“ & Placido Domin-
go-Gala
28. bis 31. Juli: Hotel + Ü/F + 2 x HP plus Stadt-
führung. Bus ab Wgt. + RV. 
Bregenzer Festspiele mit „Rigoletto“ von G. 
Verdi
4. August, 18 Uhr, mit Bus ab Festplatz Wgt. + 
DB RV, alle Kategorien, Erwachsene & Schü-
lerkarten ab 55 Euro. 
Busreise nach Rostock & Insel Rügen
4. bis 8. August, mit Bus mit Programm und 
Hotel. Busreise nach Rostock und auf die Insel 
Rügen mit Besuch der Hansestadt. 

Kulturelle 
Einladungen  
Drei Tage Südtirol + Dolomiten
17. bis 19. September mit Bus, Hotel und Pro-
gramm. 
Griechenland-Rundreise mit Bus + Schiff
25. September bis 3. Oktober.
Meteora + Delphi + Athen + Peloponnes uvm. 
Abano, Padua, Venedig & Eug. Hügel uvm.
10. bis 17. Oktober mit VP, Bäder uvm. in Mon-
tegrotto Therme, seit 40 Jahren. 
Acht Tage Herbstferien in Spanien am Meer 
29. Oktober bis 6. November zum halben Preis. 
Oman & Dubai Studienreise
14. bis 24. November.
Sonderprogramm! 
Silvester-Gala und Konzerte in Salzburg
30. Dezember bis 2. Januar.
Vier-Sterne-Hotel mit Halbpension + Stadtfüh-
rung.
Bus ab Wgt. + RV. 
  

Vorschau 2022 
Holland 22. bis 25. April
Amsterdam und Keukenhof, Den Haag und Rot-
terdam. Vier-Sterne-Hotel. 
Passionsspiele in Oberammergau
6. August. Alle Kategorien da. 
Keniareise im August
Kinderklinik-Spenden jetzt immer dorthin. 
  
Zu allen Angeboten Auskunft bei Gerhard Jun-
ginger unter Telefon 0751 / 44564.
Alle Programme sind coronaconform. Bei Ab-
sage gibt es Geld zurück. 
  
Text: Gerhard Junginger
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DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Raum für First Responder an der RWU 
First Responder erhalten Raum an der RWU und rücken trotz Pandemie verstärkt als Helfer vor Ort aus.
 
Die First Responder engagieren sich seit 2012 
als Helfer-vor-Ort-Gruppe (HvO) und wurden 
als Kooperation des DRK OV Weingarten, des 
DRK KV Ravensburg und der RWU gegrün-
det und vor vier Jahren um die PH Weingarten 
erweitert. 
Aufgabe der Gruppe ist es, bei zeitkritischen 
Notfällen rund um den Martinsberg die Zeit 
bis zum Eintreffen des Rettungsdiensts durch 
erweiterte Erste Hilfe zu überbrücken. Seit 
dem Beginn der Corona-Pandemie finden kei-
ne Vorlesungen in Präsenz statt. Ohne Aufent-
haltsmöglichkeit für Studierende an einer der 
Hochschulen können keine Dienste durchge-
führt werden. 
Seit Februar stellt die RWU den First Respon-
dern einen Raum zur Verfügung. Der Leiter der 
Gruppe, Jörg Wendorff, ist begeistert: „Wir freu-
en uns sehr, einen Raum zu haben, in dem wir 
das Material für unsere Notfalleinsätze sowie 
die Sanitätsdienste aufbewahren können. Dies 
erleichtert unsere Arbeit sehr. Auch können un-

sere Besprechungen nach der Corona-Pandemie 
nun viel besser organisiert werden.“ Im Raum 
wurden zusätzlich Schreibtischarbeitsplätze ein-
gerichtet. 
Während der Pandemie kann ein RWU-Mitar-
beiter von seinem Büro aus gemeinsam mit ei-
nem Studierenden, der den neuen Raum zum Ar-
beiten nutzt, zu Einsätzen ausrücken. Während 
der Fahrt und am Einsatzort tragen beide Helfer 
medizinische Masken und halten sich an strenge 
Hygieneregeln. Aktuell ist der Raum an vier von 
fünf Tagen besetzt, die First Responder rücken 
jede Woche zu drei bis vier Einsätzen aus. 
Zusätzlich zu ihrer Tätigkeit als HvO-Gruppe 
bieten die First Responder im Auftrag des DRK 
Kreisverbands RWU-Angestellten Corona-Tes-
tungen an. 
  
Text: First Responder Weingarten
Bild: Simone Pfau, DRK OV Weingarten
 

Bereit für den Einsatz.

VDK OV-WEINGARTEN

GESUNDHEIT

SOZIALES

Unseren Mitglie-
dern, die im Mai 
geboren sind ... 
... wünscht der Sozialverband VdK Ortsverband 
Weingarten alles Gute und viel Gesundheit. 
  

Text und Bild: Karin Maucher 

So auch Mitte April beim geplanten Impfgipfel 
des Landes. Dieser sollte mit verschiedenen 
Vertretern der kommunalen Familie sowie Ver-
tretern aus dem Gesundheitswesen stattfinden. 
Eine Beteiligung der Sozialverbände, Patien-
tenvertretungen und sozialen Dienstleister war 
zunächst nicht vorgesehen. Nach der Veröffent-
lichung einer gemeinsamen Pressemitteilung 
erhielten der Landesverbandsvorsitzende des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V., 
Hans-Josef Hotz, sowie Ursel Wolfgramm, Vor-
standsvorsitzende des PARITÄTISCHEN Ba-
den-Württemberg, doch noch eine Einladung 
zum Landesimpfgipfel. 

Sie konnten somit aktiv die Interessen der älte-
ren, behinderten, chronisch kranken und pfle-
gebedürftigen Menschen sowie pflegender An-
gehöriger vertreten. 
Der VdK in Ihrer Nähe: 
Ortsverband Weingarten, Telefon 0751 / 47760
Homepage: www.vdk.de/ov-weingarten
Kreisverband Ravensburg: Telefon 0751 / 76 
96 210
VdK SRgGmbH Servicestelle Ravensburg: Te-
lefon 0751 / 76 96 20 
  
Text: Karin Maucher 
  

Der Sozialverband VdK informiert – 
Aktuelles  
Wir setzen uns für alle sozial benachteiligten Menschen ein. Denn wir wollen gerechte Le-
bensverhältnisse für alle. Mit unseren Forderungen für mehr soziale Gerechtigkeit erhöhen 
wir den Druck bei den Politikern.
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304 Studierende 
beginnen ihr 
Studium an 
der PH  
Begrüßung zum Sommersemester mit einer 
digitalen Einführungswoche.
 
Vor einigen Tagen hat das Studium für 134 Erst-
semestrige in den Bachelorstudiengängen und 
170 in den Masterstudiengängen an der Päd-
agogischen Hochschule Weingarten mit einer 
digitalen Semestereinstiegswoche begonnen. 
In einer Videobotschaft begrüßten die Rektorin, 
Professorin Dr. Karin Schweizer, und der Ober-
bürgermeister Markus Ewald die neuen Studie-
renden herzlich. Schweizer bedauerte, dass die 
Studierenden auch in diesem Semester noch 
nicht in Präsenz an der PH studieren können, 
und betonte: „Wir haben inzwischen vielfälti-
ge digitale Angebote entwickelt, um Ihnen ein 
spannendes und attraktives Semester anzubie-
ten.“ Ewald lud die Studierenden ein, Weingar-
ten kennenzulernen und zu erleben.  
Zwei Studierende nahmen die Neuen per Video 
mit zu einem Rundgang über den Campus. Die 
Studienberatung, die die Semestereinstiegswo-
che organisiert hat, gab in einer Online-Show 
aus dem Videostudio des Zentrums für Digita-
lisierung eine Einführung in das Studium. Da-
bei kamen verschiedene Hochschulmitglieder, 
wie etwa der Leiter des Prüfungsamtes, zu Wort 
und gaben Antworten auf wichtige Fragen zum 
Studium. Im Laufe der Semestereinstiegswoche 
gab es zahlreiche weitere Online-Beratungen 
und -Informationen beispielsweise der Fächer, 
der Hochschulbibliothek, der Gleichstellungs-
beauftragten, des Studierendenwerks Seezeit 
und vieler anderer. 
Zum aktuellen Sommersemester zählt die PH 
nun insgesamt 3313 Studierende. Von den 
134 Erstsemestrigen im Bachelor haben 90 im 
Lehramt Grundschule angefangen und 44 im 
Lehramt Sekundarstufe I. Außerdem starteten 
insgesamt 170 Studierende, die zuvor ihr Ba-
chelorstudium an der PH Weingarten oder einer 
anderen Hochschule erfolgreich abgeschlossen 
hatten, in den Masterstudiengängen der PH. 
 
Text: Arne Geertz
 
 

Digitales Studium 
Generale 
über „Kulturelle 
Bildung“ 
Die PH Weingarten bietet in der Corona-Aus-
nahmesituation ein weiteres digitales Stu-
dium Generale an. In vier Vorträgen, un-
ter anderem mit der Friedenspreisträgerin 
des Deutschen Buchhandels aus dem Jahr 
2018, wird das Rahmenthema „Kulturelle 
Bildung“ aus verschiedenen Perspektiven be-
leuchtet. Die Teilnahme ist kostenlos. Inter-
essierte sind herzlich willkommen. Weitere 
Infos gibt apl. Prof. Dr. Ralf Elm vom Fach 
Philosophie / Ethik: elm@ph-weingarten.de. 
  
Für PH-interne Interessenten wird ein Zoom-
Link rechtzeitig über die Verteiler zur Verfü-
gung gestellt. Für externe Interessenten ist aus 
datenschutzrechtlichen Gründen eine E-Mail 
mit Anmeldung erforderlich, um den Zoom-
Link per E-Mail zu erhalten. 
Anmeldung bitte per E-Mail an: waltraud.schaefer 
@ph-weingarten.de. 
Alle Montags-Termine (jeweils 18 Uhr) finden 
Sie mit kurzen Zusammenfassungen auch auf 
unserer Homepage: https://www.ph-weingarten.
de/studium-weiterbildung/studium-generale/ 
 
Studium Generale-Eröffnungsvortrag:
17. Mai
Dr. Tereza Matějčková, Universität Prag
Kulturelle Bildung und der verkannte Begriff 
der Wiederholung 

Weitere Termine: 

7. Juni
Prof. Dr. Ralf Konersmann, Universität Kiel
Bildung, Kultur und Kritik – diese drei. 

28. Juni
Prof. Dr. Dr. h.c. Aleida Assmann, Universität 
Konstanz
Kulturelle Bildung – was das ist und wie sie 
sich verändert 

12. Juli
Prof. Dr. Philipp Thomas, Pädagogische Hoch-
schule Weingarten
Achtsamkeit / Mindfulness als Teil einer post-
kritischen Bildung? 
 
Text: Ralf Elm
 
 

Bildung für 
nachhaltige 
Entwicklung und 
Inklusive Bildung 
Online-Vortrag in der Ringvorlesung „Bil-
dung 2050 – II“ der PH Weingarten am 12. 
Mai. 
 
Die Ringvorlesung der Forschungszentren der 
Pädagogischen Hochschule Weingarten  geht in 
diesem Sommersemester unter dem Titel ‚Bil-
dung 2050‘ auf die an verschiedenen Stellen 
geführten Debatten um Grenzen und Chancen 
von Pädagogik und Didaktik ein. Die Frage, 
warum und wozu Bildung einen Beitrag leisten 
soll, ist spätestens seit der europäischen Aufklä-
rung häufig gestellt worden. Im fortschreitenden 
21. Jahrhundert ist diese Frage erneut dran. Es 
geht um ein Nachdenken über die Verortung von 
Bildung in einer von gesellschaftlichem Wandel 
geprägten Zeit und eine zukunftsgeleitete Rück-
besinnung auf traditionsreiche Konstanten und 
notwendig erscheinende Veränderungen. 
Mit der Ringvorlesung wird versucht, einen 
Austausch über die zentralen Herausforderun-
gen für Bildung und Lernen angesichts ‚epo- 
chaltypischer Schlüsselprobleme‘ anzustoßen 
und gleichzeitig eine Brücke zwischen bildungs-
politischen Anforderungen und bildungsfor-
scherischen Chancen zu gestalten. Dabei soll 
die bildungswissenschaftlich-universitäre Pro-
filierung in den für die PH Weingarten leitenden 
Aspekten der Bildung für nachhaltige Entwick-
lung, Digitale Medien und Heterogenität / In-
klusion weiter vorangebracht werden. 
In seinem Online-Vortrag am Mittwoch, 12. 
Mai, referiert Professor Dr. Marco Rieckmann, 
Universität Vechta, zum Thema „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung und inklusive Bil-
dung“. Weitere Termine und die Zugangsdaten 
finden Sie unter: https://zebip.ph-weingarten.
de/ringvorlesungen/ringvorlesung-sose-2021/. 
Interessierte Zuhörerinnen und Zuhörer sind 
herzlich willkommen. Der Vortrag beginnt um 
18 Uhr. 
 
Text: Arne Geertz
 

HOCHSCHULEN

PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE WEINGARTEN
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Wie Studis und Roboter zusammenfinden 
Mitarbeitende der Hochschule Ravensburg-Weingarten haben einen Roboter für das studentische Home-Office entwickelt. Mit dem „ET1“ 
kommt das Labor für eingebettete Systeme zu den Studierenden nach Hause.
 

Bereit für den Einsatz: Die ET1-Roboter wurde 

an der RWU entwickelt und gebaut, damit Stu-

dierende ihre Laboraufgaben zu Hause bear-

beiten können.

Wenn die Studierenden nicht zu den Robotern 
kommen können, dann kommen eben die Robo-
ter zu den Studierenden. Das war der Gedanke, 
der dazu führte, dass Mitarbeitende der Fakultät 
Elektrotechnik und Informatik der Hochschu-
le Ravensburg-Weingarten (RWU) den „ET1“ 
entwickelten. Die Roboter haben jetzt ein Zu-
hause bei Studierenden der RWU gefunden. 
Sie üben mit ihm das Arbeiten an eingebetteten 
Systemen. 
„Embedded Systems“ oder eingebettete Syste-
me sind Computersysteme, die komplexe Steu-
erungsaufgaben übernehmen und auf diese hin 
optimiert werden. Solche Computer stimmen 
Hard- und Software auf kleinstem Raum auf-
einander ab. Damit sind sie aus vielen Anlagen 
und Produktionsprozessen, aber auch aus unse-
rem Alltag nicht mehr wegzudenken. Fahrzeuge, 
Kaffeemaschinen und Handys nutzen einge-
bettete Systeme, um Sensoren auszulesen, den 
Input zu verarbeiten und darauf zu reagieren. 

Faire Bedingungen für alle Studierenden 
Im Embedded Computing Lab der RWU ler-
nen die rund 60 Studierenden der beiden Mas-
terkurse Electrical Engineering and Embedded 
Systems und Mechatronics, mit solchen Sys-
temen zu arbeiten. „Mit so vielen Menschen 
ist das derzeit vor Ort nicht zu machen“, sagt 
Markus Pfeil, Professor für Embedded Systems 
an der RWU. „Wir standen vor der Frage: Wie 
bekommen die Studierenden das zuhause hin?“ 
Die Antwort: Die Hardware muss zu den Stu-
dierenden kommen. Aber damit war es noch 
nicht getan. 
„Alle Studierenden sollen dieselben Vorausset-
zungen haben, egal ob sie mit einem modernen 
Laptop oder einem älteren Modell arbeiten“, 
sagt Markus Pfeil. „Wir mussten sicherstellen, 
dass die Hardware robust ist und keine Probleme 
macht.“ So entstand die Idee für den ET1, einen 
kleinen, günstig zu bauenden Roboter, den die 
Studierenden mit nach Hause nehmen können. 

Mini-Roboter mit Hirn und Sinnen 
Ein Ultraschallsensor am Kopf und zwei Lini-
ensensoren am Bauch geben dem Roboter seine 
Sinne. Zwei Räder und eine Rolle am Kopfen-
de machen ihn mobil. Sein Hirn ist ein „Rasp- 
berry Pi“, ein Einplatinencomputer. Gebaut 
wurden die Roboter von Joachim Feßler, La-
boringenieur an der RWU. 40 Exemplare sind 
es schlussendlich geworden. 32 davon wurden 
von den Studierenden abgeholt und mit nach 
Hause genommen. 
Der Einplatinencomputer auf dem Roboter ist 
per WLAN programmierbar. „Dazu macht Rasp- 
berry Pi einen kleinen Server auf“, erklärt Joa-
chim Feßler. „Über dieses Mini-Internet ist der 

Roboter dann erreichbar und jeder kann darauf 
arbeiten, theoretisch sogar mit dem Handy.“ 
Die Studierenden können dadurch mit geringem 
Aufwand komplexe Aufgaben lösen. Und deren 
Liste ist lang. Sie umfasst unter anderem die 
Geschwindigkeitskontrolle des Roboters, die 
Vermessung von Räumen und Gegenständen 
mithilfe der Ultraschallsensoren oder das Erken-
nen und Verfolgen einer Linie auf der Fahrbahn. 

ET1 soll Open Source werden 
Ein Großteil der Hardware wurde von Mitar-
beitenden der RWU selbst entwickelt. „Damit 
haben wir aus der Not eine Tugend gemacht“, 
sagt Joachim Feßler. Eine Tugend, von der auch 
andere Studiengänge der RWU profitieren kön-
nen – aber nicht nur die. „Die Roboter sind jetzt 
bei den Studierenden im Feldversuch und wer-
den dann von uns nochmal verbessert. Dann 
wollen wir die Hard- und Software als Open 
Source veröffentlichen. Vom Betriebssystem 
bis hin zur Platine kann alles den jeweiligen 
Bedürfnissen angepasst werden“, sagt Joachim 
Feßler. „Da kann man sich richtig austoben.“ 
Ein halbes Jahr hat es von der Idee bis zur Seri-
enproduktion gedauert. Jetzt bleiben die Robo-
ter bis zum Ende des Semesters bei den Studie-
renden. Markus Pfeil ist stolz auf das Resultat. 
„Die Mitarbeiter der Hochschule leisten in Zei-
ten von Corona viel, um den Studierenden das 
nötige Material zukommen zu lassen und das 
Studium unter diesen Bedingungen lehrreich 
und interessant zu gestalten. Das meiste davon 
bleibt unsichtbar. Mit den Robotern wird diese 
Arbeit konkret.“ 
  
Text und Bild: Michael Pfeiffer 

Online-Seminar „Steuererklärung leicht gemacht“ 
Am 15. Mai und 22. Mai bietet die VHS Weingarten das zweiteilige Online-Seminar „Steuererklärung leicht gemacht“ an. 
 

RWU HOCHSCHULE RAVENSBURG-WEINGARTEN

VOLKSHOCHSCHULE

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen in diesem Online-Kurs, ihre 
Einkommenssteuererklärung selbst zu erstellen. Themenschwerpunkte 
sind die sieben Einkunftsarten im Einkommenssteuerrecht. Hierbei wer-
den vorwiegend die Einkünfte aus selbständiger Arbeit  (Einnahme-Über-
schussrechnung), die Einkünfte aus nichtselbstständiger Arbeit mit der 
Abzugsfähigkeit der hierzu gehörenden Werbungskosten, die Einkünfte 
aus Vermietung und Verpachtung, die Einkünfte aus Kapitalvermögen   
sowie  die Besteuerung der Renten behandelt. Des Weiteren wird auf die 
Abzugsfähigkeit der Sonderausgaben, der außergewöhnlichen Belastun-

gen, die Berücksichtigung von Kindern, die Berücksichtigung haushalts-
naher Dienstleistungen / Handwerkerleistungen sowie auf die Riesterför-
derung eingegangen. Weitere Themenschwerpunkte sind die elektronische 
Steuererklärung „ELSTER“ sowie die Erklärung eines Steuerbescheides. 
Das Online-Seminar wird über das Konferenz-Tool Zoom stattfinden. 
Nach Anmeldung bei der VHS Weingarten erhalten Sie per E-Mail die 
Zugangsdaten zugeschickt. 
  
Text: Stefanie Mayr
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Französisch für 
Anfänger – jetzt 
online 
Sichern Sie sich noch schnell freie Plätze in 
unserem neuen VHS-Online-Kurs „Franzö-
sisch für Anfänger mit geringen Vorkennt-
nissen A1“ (S4081-011-Online), der am 17. 
Mai startet.
 
Für alle, die schon immer in ungezwungener 
Runde die französische Sprache lernen woll-
ten, bieten wir ab Montag, 17. Mai, einen On-
line-Französischkurs an, in dem Sie Franzö-
sischkenntnisse aufbauen, erweitern und gezielt 
vertiefen können. Dabei lernen Sie auf kom-
munikative und handlungsorientierte Weise die 
ersten Schritte in der französischen Sprache. 
Der Kurs findet über die Zoom App statt, so-
dass Sie ganz entspannt von zu Hause aus über 
Laptop, Tablet oder Smartphone am Kurs teil-
nehmen können. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 11. Mai an. 
  
Text: Bianca Scherer

Für einen 
entspannten 
Wochenausklang 
Die VHS Weingarten bietet ab Donnerstag, 
10. Juni, einen neuen Online-Yogakurs „Yin 
Yoga mit ätherischen Ölen“ (S3012-081-On-
line) für einen ruhigen und entspannten Wo-
chenausklang.
 
Der Kurs findet über die Zoom App statt, so-
dass Sie ganz entspannt von zu Hause aus über 
Laptop, Tablet oder Smartphone am Kurs teil-
nehmen können. Nehmen Sie sich Zeit für sich 
und erleben Sie eine tiefgreifende und sanfte 
Yogapraxis, mit einer anschließend geführten 
Meditation in Verbindung mit unterschiedlichen 
ätherischen Ölen. Die Positionen werden länger 
und ohne Kraftanstrengung gehalten. Lösen Sie 
Verspannungen, bringen Sie Ihre Gedanken zur 
Ruhe, tauchen Sie ein in eine tiefe Entspannung 
und bauen Sie so gezielt Stress ab. 
Die Öle sind im Kurspreis inbegriffen. Anmel-
deschluss: 3. Juni. 
  
Text: Bianca Scherer

Die VHS Weingarten steht Ihnen sehr gerne 
für Fragen und Beratungen zur Verfügung! 
Sie erreichen die VHS telefonisch unter 0751 
/ 560 353-10 oder unter
www.vhs-weingarten.de. 

BILDUNG

STIFTUNG KBZO

Dirk Weltzin hat sich in einem mehrstufigen Be-
werbungsverfahren gegen eine Reihe von hoch-
karätigen MitbewerberInnen durchgesetzt. Der 
52-Jährige ist im Hause KBZO kein Unbekann-
ter, bekleidet er doch seit 15 Jahren das Amt des 
Geschäftsführers bei den Integrations-Werkstät-
ten Oberschwaben (IWO) in Weingarten, einer 
Tochtergesellschaft der Stiftung KBZO. 
„Ich freue mich, dass wir mit Herrn Weltzin ei-
nen Nachfolger für Dr. Raichle gewonnen ha-
ben, der ein hohes Maß an Kompetenz und Er-
fahrung für die anstehenden Zukunftsthemen 
der Stiftung KBZO mitbringt“, sagte der Auf-
sichtsratsvorsitzende Gerd Weimer. 

Dr. Ulrich Raichle äußerte sich zufrieden über 
„ein gutes, professionelles und vor allem auch 
zügiges Bewerbungsverfahren“ um seine Nach-
folge. Vor diesem Hintergrund könne nun „sehr 
zeitnah eine ordentliche Amtsübergabe für den 
Herbst“ geplant werden. 
„Ich bedanke mich für das große Vertrauen des 
Aufsichtsrates“, erklärte Dirk Weltzin. Er freue 
sich sehr „auf die spannenden und vielfältigen 
Themen, die wir zum Wohle unserer Menschen 
mit und ohne Behinderung zukünftig als Team 
gemeinsam anpacken werden“. 
  
Text: Clemens Riedesser
Bild: privat

Vorstandsvorsitzender: Dirk Weltzin 
wird Nachfolger von Dr. Ulrich Raichle
Der Aufsichtsrat der Stiftung KBZO hat die personellen Weichen für die Zukunft an der 
Spitze der Einrichtung gestellt: Dirk Weltzin wird Nachfolger des bisherigen Vorstandsvor-
sitzenden Dr. Ulrich Raichle, der nach zwölf erfolgreichen Jahren im Herbst 2021 planmä-
ßig in den Ruhestand tritt.
 

Dirk Weltzin.
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STUDENTENWERK WEISSE ROSE E.V.

100. Geburtstag von Sophie Scholl 
Im Auftrag unseres Studentenwerks haben Studierende der Pädagogischen Hochschule Weingarten ein Kompositionsprojekt erarbeitet. 

TEAM JUGENDARBEIT

Gegen sexualisierte Gewalt im Netz! 
Der Jugendgemeinderat Weingarten, das Team Jugendarbeit und Brennessel e. V. setzen in Kooperation ein Zeichen gegen sexualisierte 
Gewalt im Netz!
 
In einer gemeinsamen Arbeit entstand eine Fo-
toserie, mit der die engagierten Jugendlichen 
informieren, aufklären und schützen möchten! 
Auf der Homepage www.wgt.jetzt kann man 
die Fotoserie, welche die verschiedene Gefah-
ren der sexualisierten Gewalt im Netz darstellt, 
ansehen. Gemeinsam möchten wir ein Stück 
dazu beitragen, dass ihr euch davor schützen 
könnt! Die Bilder könnt ihr zudem auf dem In-
stagram und Facebook Account von Brennessel 
e. V. einsehen. 
Für weitere Infos besucht auch den YouTube 
Kanal “safeTOUCH — Hilfe gegen sexuali-
sierte Gewalt”. 

Die Fachberatungsstelle Brennessel in Ravens-
burg – unter der Trägerschaft des Vereins Bren-
nessel e. V. – bietet Hilfe gegen sexuellen Miss-
brauch.
Brennessel hat sich die Aufgabe gestellt, schnel-
le und unbürokratische Hilfe und Beratung für 
sexuell missbrauchte Mädchen und Jungen, Ju-
gendliche, anzubieten, ebenso wie für Ange-
hörige und Kontaktpersonen von Betroffenen. 
www.brennessel-ravensburg.de
www.instagram.com/brennessel_rv
www.facebook.com/brennessel.rv 
  
Text und Bild: Team Jugendarbeit
 

JUGEND UND FAMILIE

In einer rund 30-minütigen Klang-Collage, in der 
Sophie-Scholl-Zitate mit historischen Musik- 
aufnahmen aus der Zeit der Widerstandskämp-
ferin in Beziehung gesetzt werden, kommen 
Werke zu Gehör, die Sophie Scholl selbst sehr 

schätzte (Bach, Schubert), aber auch Musikzi-
tate mit spezifisch historisch-politischem Hin-
tergrund zu den Themen Frieden, Widerstand, 
Religion, Tod (zum Beispiel Schostakowitschs 
7. Symphonie). Diese von Studierenden des Fa-
ches Musik an der Pädagogischen Hochschu-
le Weingarten erstellte Klang-Collage wurde 
mit aktuellen Klängen von historischen So-
phie-Scholl-Orten (zum Beispiel Forchtenberg, 
Ulm, München) angereichert und schließlich 
mit historischen Bildern zu einer Bild-Text-Mu-

sik-Präsentation zusammengefügt. Das Projekt 
wird im Rahmen des Bundesprogramms „De-
mokratie Leben!“ gefördert.  
Die für den 8. Mai vorgesehene öffentliche Prä-
sentation muss coronabedingt leider auf den 
Herbst 2021 verschoben werden. 
Ein kurzer Trailer ist auf der Internetseite www.
studentenwerk-weisserose.de einzusehen. 
  
Text: Philipp Stäbler
 

JUGENDCLUB WEINGARTEN

Alles Gute für 2021 & Gesundheit 
Gerhard Junginger und sein Team danken allen Spendern aus der Bevölkerung von Herzen, dass er nun die dringend wichtige Spende von 
10.000 Euro an die hungernde und notleidende Kinderklinik in Kenia überweisen kann. Aktuell wurden gerade weitere 5.000 Euro überwiesen.
 
Alle OPs wurden dort seit März vergangenen 
Jahres verschoben wegen aktueller Notoperati-
onen. Wegen Corona keine Besucher und keine 
Spenden. Diese Kinderklinik wird nur durch 
Spenden finanziert, die seit März 2020 fehlen. 
Therapeuten und Fachpersonal wurden nach 
Hause geschickt. 

Durch diese Spenden können wieder Reis und 
Bohnen und Gemüse sowie Medizin gekauft 
werden. Wie seit 40 Jahren vor Corona bittet 
der Jugendclub auch 2021 um Spenden für die 
Ärmsten der Armen in Kenia. Ihnen allen ein 
herzliches DANKE. 

Spendenkonto: Volksbank Weingarten,
DE34 6506 2577 0805 2540 13.
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40 Jahre 
Kenia-Hilfen 
Eine Operation kostet in Kenia 600 Euro, 
eine Rollstuhlpatenschaft 180 Euro und die 
monatliche Versorgung eines Kindes 30 Euro. 
Helfen Sie, damit wir helfen können.
 
Bei der Volksbank Weingarten besteht ein 
SOS-Hilfekonto: DE34 6506 2577 0805 2540 
13. Jeder Euro hilft, Leben und Gesundheit zu 
retten. Herzlichen Dank. Spendenquittungen 
von Gerhard Junginger. Helfen Sie, damit wir 
helfen können! Keniareise wegen Corona nun 
mit uns im August 2022. Informationen hierzu 
unter Telefon 0751 / 44 564.

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Kurzstreckentarif erfolgreich eingeführt 
Die Bilanz nach drei Monaten Kurzstreckentarif ist positiv.
 
Zum 1. Januar 2021 wurde der Wunsch vie-
ler Fahrgäste nach einem Kurzstreckentarif im 
stadtbus Ravensburg Weingarten umgesetzt. Der 
neu eingeführte Kurzstreckentarif kostet 1,50 
Euro pro Fahrt und gilt für 1.500 Meter Luft-
linie und ausschließlich bei Nutzung der bodo 
E-Card. Dieses Angebot hatte die Stadtbus Ge-
sellschafterversammlung im November 2020 
beschlossen. Damit ist der Stadtbus Vorreiter im 
bodo bei der Einführung des Kurzstreckentarifs. 
Der Kurzstreckentarif wurde im Januar 859-
mal, im Februar 834-mal und im März 1.074-
mal in Anspruch genommen. Damit beträgt der 
Anteil an den verkauften Einzelfahrscheinen im 
Durchschnitt der drei Monate rund 14 Prozent. 

Da die Haltestellenabstände nicht einheitlich 
sind beziehungsweise manche Linien auch 
Schleifen fahren, ist ein Kurzstreckentarif zum 
Beispiel für drei Haltestellen problematisch. 
Deshalb wurde einheitlich im bodo ein Luftlini-
entarif beschlossen. Hierzu ein Beispiel von der 
Linie 15 in Weingarten: Die Fahrt von der Halte-
stelle Adolf-Gröber-Haus in die Innenstadt zum 
Wochenmarkt ist bei Anwendung der Luftlinie 
eine Kurzstrecke, bei Zählung von Haltestellen 
würde wegen des Ringverkehrs der reguläre 
Einzelfahrscheintarif gelten. 
Der Tarif des stadtbus Ravensburg Weingarten 
weist zudem eine Besonderheit auf, da der re-
guläre Einzelfahrschein analog dem Einzelfahr-

schein in bodo für eine Zone 2,40 Euro kostet, 
aber mit dem Stadtbustarif drei Zonen gefahren 
werden können. Damit bezahlt der Fahrgast für 
eine kurze Entfernung (= 1 Zone) nicht mehr als 
im Verbundtarif, hat aber einen großen Vorteil, 
wenn er längere Entfernungen mit dem Stadt-
bus zurücklegt. Bei Bezahlung mit der E-Card 
kostet der Einzelfahrschein sogar nur 1,90 pro 
Fahrt und an Samstagen im Stadtbusgebiet nur 
1,00 Euro. 
  
Text: stadtbus Ravensburg Weingarten GmbH
 
 

Hilferuf aus Kenia 
„Wir fühlen uns hilflos und hoffnungslos in dieser Krise.“
 
„Dramatisch ist die Situation für die Menschen 
hier in Kenia. Die Heuschreckenplage setzt den 
Menschen weiter zu. Jetzt trifft uns die Coro-
na-Krise. Es fehlt an allem, was irgendwie hel-
fen kann. 17.700 Euro für Desinfektionsmittel, 
Medikamente, Gesichtsmasken, Schutzklei-
dung, Infrarot-Thermometer und Nahrungs-
mittel. Die Preise steigen, und wir haben kaum 
Reserven zur Verfügung, um auf das, was uns 
hier im Krankenhaus von Asumbi begegnet, re-
agieren zu können. Patienten mit Verdacht auf 

Corona werden, soweit es möglich ist, isoliert 
untergebracht. Es gibt oft keinen Zugang zu sau-
berem Wasser. Das gesamte Gesundheitssystem 
funktioniert schlecht. Schutzlos sind wir dem 
Virus ausgeliefert.“ Das sagen die Menschen 
und verzweifeln. Wir möchten ihnen allen bei-
stehen und dem Hilferuf solidarisch begegnen. 
Jeder Euro hilft, Leben und Gesundheit zu ret-
ten. 
  
Texte: Gerhad Junginger

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER BODENSEE-OBERSCHWABEN

Hauptgeschäftsführer Professor Dr. Peter Jany 
verabschiedet 
Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben hat in ihrer virtuell stattfindenden Frühjahrssitzung 
Hauptgeschäftsführer Professor Dr. Peter Jany verabschiedet, der zum 1. Mai seinen Ruhestand antrat. 
 
Gern hätte er in einem anderen Rahmen Ab-
schied von ihm genommen, sagte Martin Buck, 
Präsident der Industrie- und Handelskammer 
Bodensee-Oberschwaben (IHK), in seiner Rede 
für Professor Dr. Peter Jany, der die IHK Bo-
densee-Oberschwaben in den vergangenen 13 
Jahren als Hauptgeschäftsführer geleitet hat. 
Dem habe nun leider Corona einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. „Sie hatten mir Ihren al-
tersbedingt bevorstehenden Ausstieg ja bereits 

angekündigt, als ich das Amt des IHK-Präsi-
denten übernommen habe“, so Buck. Er habe 
aber die Hoffnung gehabt, dass „Sie das einfach 
vergessen würden und weitermachen“. 
Buck fand viele anerkennende Worte für Peter 
Jany, der in seiner Amtszeit die IHK maßgeb-
lich geprägt habe. Es seien oft auch aufregende 
Zeiten gewesen, mit vielen Herausforderungen 
– von der Finanz- und Schuldenkrise über die 
Flüchtlingskrise und den Brexit bis hin zu Co-

rona. Auch Digitalisierung, Energiewende und 
Klimawandel sowie die Transformationsprozes-
se in Kommunikation und Arbeitswelt hätten die 
IHK in dieser Zeit stark beschäftigt, ebenso die 
regional besonders bedeutsamen Arbeitsfelder 
Fachkräftesicherung, Infrastruktur und Gewer-
beflächen. „Sie haben die IHK stets konsequent, 
gewissenhaft und besonnen durch diese Zeiten 
navigiert“, so Buck. „Sie waren ein Glücksfall 
für die IHK Bodensee-Oberschwaben.“ 
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Peter Jany selbst sagte: „Es war mir eine Freu-
de, meinen Beitrag für diese wundervolle Re-
gion mit ihren tollen Unternehmen leisten zu 
dürfen.“ Er dankte der Vollversammlung, dem 
Präsidium, Präsident Buck, dessen verstorbe-
nem Vorgänger im Amt, Heinrich Grieshaber, 
sowie den hauptamtlichen Mitarbeitern für die 
gute, konstruktive und enge Zusammenarbeit. 
Janys Nachfolge hat Anje Gering angetreten. 
Sie war am 14. Oktober 2020 von der IHK-Voll-
versammlung einstimmig zur neuen Hauptge-
schäftsführerin bestellt worden. 
  
Text: IHK
Bild: IHK / Lorenz Bee
 

IHK-Präsident Martin Buck (links) verabschie-

dete den langjährigen Hauptgeschäftsführer 

der IHK Bodensee-Oberschwaben, Professor 

Dr. Peter Jany.

NABU WEINGARTEN

Vogelschutz-Tipp 
Kümmern Sie sich um freilaufende Katzen!
 
Da freilaufende Katzen, ebenso wie Elstern 
und Krähen, Marder und Eichhörnchen, jähr-
lich zahlreiche, vor allem kleinere Vögel erbeu-
ten, scheint es angezeigt, hierzu Stellung zu be-
ziehen: Nach Angaben des Naturschutzbundes 
(NABU, 2018) erbeuten Katzen in Deutschland 
jährlich etwa 20 bis 100 Millionen Singvögel, 
wobei der obere Bereich dieses Spektrums rea-
listischer erscheint. Tierschutzvereine engagie-
ren sich, indem sie verwilderte Katzen fangen 
und kastrieren. Wir würden es begrüßen, wenn 
sich Kommunen beziehungsweise der Land-
kreis dazu entschließen könnten, Katzenhaltern 
einen Zuschuss zu zahlen, wenn sie ihre Tie-
re freiwillig kastriereren lassen. Im Landkreis 
Sigmaringen wird dies seit Jahren erfolgreich 
durchgeführt. Damit könnte sicher auch die Zahl 
verwilderter Katzen vermindert werden. 

Darüber hinaus kann man Katzenhaltern be-
ziehungsweise Vogelfreunden empfehlen: 
a) Sorgen Sie bei längerer Abwesenheit für eine 
zuverlässige Betreuung Ihrer Katze.
b) Sorgen Sie dafür, dass die eigene Katze sich 
von Mitte April bis Mitte Juli in den Morgen-
stunden möglichst nicht im Freien aufhält.
c) Sichern Sie gefährdete Bäume (mit Vogel-
nestern) mit Manschetten.
d) Pflanzen Sie heimische Sträucher mit Dornen 
und Stacheln (Weißdorn, Wildrosen).
e) Richten Sie Vogelfutterstellen und Vogelträn-
ken so ein, dass Katzen sich nicht unbemerkt 
anschleichen können.
f) Mit im Gartenfachhandel erhältlichen Ul-
traschallsendern können Sie nicht nur Marder, 
sondern auch Katzen vertreiben.
g) Eine geeignete Einzäunung verwehrt Katzen 
Zutritt zu Ihrem Garten.

h) Lassen Sie einen geeigneten Hund Ihren Gar-
ten bewachen. 
Weitere Informationen: H. Kraft (Telefon 
45102), siehe auch: www.nabu.de. 

Fremde Katze im eigenen Garten.

Text: Helmut Kraft
Bild: NABU

DIES UND DAS

Mitmachaktion „Stunde der Gartenvögel 2021“ 

Nach der Meldung an den NABU nimmt man 
an einem Gewinnspiel teil. 
Näheres:
www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktio-
nen-und-projekte/stunde der gartenvoegel 
Hier kann man auch einen Flyer mit Meldebo-
gen sowie eine Zählhilfe (mit Vogelabbildun-
gen) herunterladen. 
Der NABU Weingarten hatte eigentlich zur 

Stunde der Gartenvögel eine öffentliche Ex-
kursion am 15. Mai geplant, kann diese aber 
wegen der Corona-Krise leider nicht durchfüh-
ren. Die für den 16. Mai geplante botanische 
Exkursion muss leider wegen der Corona-Krise 
ebenfalls ausfallen. 
  
Text: Helmut Kraft
Bild: NABU 

Der Stieglitz (Distelfink), ein noch häufiger Vo-

gel in unseren Gärten.

Vom 13. bis 16. Mai findet die „Stunde der Gartenvögel“ statt. Zählen Sie eine Stunde lang 
Vögel, egal ob im Garten, vom Balkon aus oder im Park. Notieren Sie die höchste Anzahl 
von jeder Art, die Sie gleichzeitig sehen. So werden Vögel, die wegflattern und wiederkom-
men, nicht doppelt gezählt. 
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AHMADIYYA MUSLIM JAMAAT WEINGARTEN

Einladung zu Vortrag und digitalem Fastenbrechen 
Die Pandemie und mit ihr einhergehend die Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens stellen für viele Menschen eine große 
Herausforderung dar. Daher ist es wichtig, dass alle Akteure der Gesellschaft ihre Verantwortung erkennen und Maßnahmen einleiten, 
um den Zusammenhalt zu fördern.
 

Die verlässlichen Helfer vor Ort  
Unsere Helfer vor Ort (HvO) leisten wichtige Erste Hilfe, schon bevor der Rettungsdienst kommt. In vielen Gemeinden, vor allem im ländli-
chen Raum oder in komplexen Betriebseinheiten, dauert es häufig 10 bis 15 Minuten, bis der Rettungsdienst aus der nächsten Stadt eintrifft. 
 

Um diese Zeit zu verkürzen, hat der DRK Kreis-
verband Ravensburg e. V. sogenannte Helfer vor 
Ort-Gruppen gegründet. Sie werden parallel 
zum Rettungsdienst alarmiert und leisten somit 
einen wertvollen fachlichen und zeitlichen Bei-
trag zur notfallmedizinischen Erstversorgung 
und geben bei Bedarf eine Lagemeldung an die 
Rettungsleitstelle ab und betreuen im Anschluss 
die Angehörigen. 

Die Mitglieder einer HvO-Gruppe – in der Re-
gel zwischen fünf und zehn Personen – sind 
ehrenamtliche DRK-Mitarbeiter, welche in den 
Ortschaften, in denen sie zum Einsatz kommen, 
wohnen, studieren oder arbeiten. Alle Helfer 
vor Ort verfügen dabei mindestens über eine 
abgeschlossene Sanitätsausbildung. Teilwei-
se handelt es sich jedoch auch um Rettungs-
sanitäter, Rettungsassistenten, Notfallsanitä-
ter, Krankenschwestern oder Notärzte, die im 
DRK-Rettungsdienst haupt- oder ehrenamtlich 
beschäftigt sind. 
In manchen Bereichen übernehmen sogenannte 
Schnelleinsatzgruppen (SEG) die HvO-Auf-
gaben. Der Unterschied ist, dass die Helfer 
nicht mit einem Privat-Kfz, sondern mit einem 
DRK-Fahrzeug zum Einsatzort fahren. 
In Orten und Städten, in denen es eine hauptamt-
lich besetzte Rettungswache gibt, kommen die 
ehrenamtlichen Kräfte ausschließlich als Ver-

stärkung des regulären Rettungsdiensts bei meh-
reren parallelen Einsätzen oder bei mehreren 
Betroffenen oder Patienten zum Einsatz. Die 
Kommune gibt einen Zuschuss für Defibrilla-
toren, ansonsten finanziert sich die Arbeit aus 
Spenden und durch die unbezahlte Hilfe der 
Freiwilligen. 
Das Deutsche Rote Kreuz im Landkreis Ravens-
burg hilft dort, wo Hilfe dringend benötigt wird. 
Wer Interesse hat, an einer der rund 34 Gruppen 
im Raum Oberschwaben mitzuwirken, meldet 
sich einfach per E-Mail unter hvo@rotkreuz-ra-
vensburg.de. 
 
Text: Gerhard Krayss
Bild: DRK 
 
 

Um auf diese Thematik aufmerksam zu ma-
chen, lädt die Jugendorganisation der Ahma-
diyya Muslim Jamaat am Freitag, 7. Mai, ab 19 
Uhr zu ihrem digitalen Event „Menschlichkeit 
im Fokus – Gesellschaftlicher Zusammenhalt 
in Zeiten der Pandemie“ ein. Im Rahmen einer 
virtuellen Podiumssitzung werden die Teilneh-
mer mit ausgewählten Experten die genannte 
Thematik reflektieren und darüber sprechen, 
wie ein Zusammenhalt in der Gesellschaft er-
zielt werden kann. 
Ein weiteres Highlight: In Anlehnung an den 
Fastenmonat Ramadan sind alle Gäste zudem 
herzlich eingeladen, an einem gemeinsamen 
„virtuellen Iftar“ – dem traditionellen musli-
mischen Fastenbrechen – teilzunehmen. Inter-
essierte können sich unter http://www.virtuel-
les-iftar.de kostenfrei anmelden. 
 
Text: Mudassar Ahmad
Bild: privat
 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

DEUTSCHES ROTES KREUZ
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DRK warnt: Zecken-Saison hat begonnen 
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) warnt vor einer steigenden Gefahr durch lebensgefährliche Zeckenstiche: „Zecken werden immer früher 
und länger aktiv.“
 
„Nach dem Rekordjahr 2020 müssen wir in die-
sem Jahr mit einer weiteren Steigerung der Er-
krankungshäufigkeit rechnen“, sagt DRK-Ge-
schäftsführer Gerhard Krayss. Obwohl der 
Gipfel der Erkrankungen in den Monaten Mai 
bis Oktober liege, hätten die warmen Sonnen-
strahlen bereits jetzt im April zu einer zuneh-
menden Gefährdung geführt. Schon bei 8 Grad 
Celsius würden die Tiere aktiv. 
Durch den Stich der Zecke können zwei Erkran-
kungen übertragen werden: die Frühsommer- 
enzephalitis (FSME) und die Borreliose. Die 
FSME führt zu einer akuten Entzündung des 
Gehirns, der Hirnhäute und des Rückenmarks. 
2020 gab es 704 FSME-Erkrankungen, so viele 
wie noch nie. Die Borreliose tritt häufiger als 
die FSME auf. Pro Jahr ist mit rund 100.000 
Fällen zu rechnen. Da sich aufgrund von Co-
rona viele Menschen in der Natur aufhalten, 
steigt das Risiko. 
Die Lyme-Borreliose, umgangssprachlich auch 
häufig nur als Borreliose bezeichnet, wird von 
einem spiralförmigen Bakterium namens „Bor-

relia burgdorferi“ ausgelöst. Bekannt ist die 
Krankheit zwar schon seit über 100 Jahren, Wil-
ly Burgdorfer entdeckte aber erst 1982, dass sie 
durch Bakterien ausgelöst wird, die im Darm 
der Zecke leben. 
In Deutschland sind Borrelien – wie Borrelio-
se-Bakterien auch genannt werden – die am 
häufigsten durch Zecken übertragenen Krank-
heitserreger. Sie befinden sich im Mitteldarm 

der Zecke, darum dauert es einige Stunden, bis 
sie in den menschlichen Organismus gelangen. 
Für Borreliose-Infektionen gibt es keine bun-
desweite Meldepflicht, die genaue Häufigkeit 
der Erkrankung ist daher nicht bekannt. 
Die Zeichen eines Zeckenstichs, die manchmal 
erst einige Tage bis Wochen später auftreten 
können, sind eine sich verbreitende Hautrötung. 
Es können in der Folge Kopf-, Muskel- und 
Gliederschmerzen sowie Müdigkeit auftreten. 
„Vermeidbar sind Zeckenstiche durch das Tra-
gen heller Kleidung und die Bedeckung von 
freien Körperstellen“, empfiehlt der DRK-Ge-
schäftsführer. Feste Schuhe, lange Hosen und 
lange Ärmel seien wichtig. Bei Wanderungen 
über Wiesen sowie durch Gebüsch und Unter-
holz sollten die Hosen in die Socken gesteckt 
werden. Zeckenschutzmittel und -sprays böten 
keine 100-prozentige Sicherheit, sagt Krayss. 
Nach einem Aufenthalt in Wald und Wiesen 
sollte man den Körper nach Zecken absuchen, 
besonders im Bereich von feuchtwarmen Kör-
perregionen wie Achselhöhle und Leistenbeuge. 
Das DRK gibt den Rat: „Nach Erkennen einer 
Zecke auf der Haut diese mit einer Zeckenzange 
oder -karte (in der Apotheke erhältlich) entfer-
nen. Die Zecke ganz vorne an der Haut fassen 
und langsam senkrecht nach oben herausziehen. 
Wichtig: Nicht quetschen und drehen, da das 
dazu führen kann, dass die Sekrete, in denen 
sich die Erreger befinden, noch ausgeschieden 
werden. Die Zecke muss möglichst im Gan-

zen entfernt werden. Bei Auftreten von Entzün-
dungszeichen soll man einen Arzt aufsuchen 
und in Risikogebieten eine Schutzimpfung in 
Erwägung ziehen.“ 
In Deutschland besteht ein Risiko für eine 
FSME-Infektion nach Angaben des Ro-
bert-Koch-Instituts vor allem in Bayern und 
Baden-Württemberg, in Südhessen, im südöstli-
chen Thüringen und in Sachsen. Die Region Bo-
densee-Oberschwaben ist besonders betroffen. 
Für an Borreliose Erkrankte gibt es die Bor-
reliose Selbsthilfegruppe Oberschwaben-Bo-
densee-Allgäu. Diese trifft sich, sofern es die 
Corona-Richtlinien zulassen, regelmäßig zum 
Austausch in den Räumlichkeiten der Selbst-
hilfegruppen beim Deutschen Roten Kreuz in 
Ravensburg. Informationen und Kontakt un-
ter:http://borreliose-shg-oba.de/ 
  

Text: Gerhard Krayss
Bild: DRK

BIO MUSTERREGION LANDKREIS RAVENSBURG

BioBitte gibt Impulse zu mehr Bio in der 
Außer-Haus-Verpflegung
Politik, Verwaltung und Küchenleitungen aus dem Landkreis Ravensburg informierten sich bei der Initialveranstaltung „Mehr Bio in die 
Großküchen der Region“ der Initiative BioBitte über den Einsatz von Bio-Produkten in der Außer-Haus-Verpflegung. Der Ausschuss für 
Finanzen, Beteiligung und Kreisentwicklung hat Ende April über verbindliche Bio-Anteile entschieden.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Verwal-
tungen, Kreis- und Gemeinderäten sowie öf-
fentlichen Einrichtungen mit Gemeinschaftsver-
pflegung aus dem Landkreis Ravensburg kamen 
Ende April  bei einer digitalen Initialveranstal-
tung der bundesweiten Initiative „BioBitte – 
Mehr Bio in öffentlichen Küchen“ des Bundes-
ministeriums für Ernährung und Landwirtschaft 
(BMEL) und der Bio-Musterregion Ravensburg 
miteinander ins Gespräch. Die rund 30 Teilneh-
menden diskutierten und informierten sich bei 
der Veranstaltung darüber, wie sich der Anteil 
der eingesetzten Bio-Lebensmittel in den Ein-
richtungen der Außer-Haus-Verpflegung (AHV) 
des Landkreises auf 50 Prozent erhöhen lässt. 

Der Landkreis Ravensburg gehört zu den vier 
ersten Bio-Musterregionen in Baden-Württem-
berg und hat mit rund 17 Prozent einen über-
durchschnittlich hohen Bio-Anteil an der land-
wirtschaftlichen Nutzfläche. Trotz vorhandener 
Produktions- und Verarbeitungsbetriebe ist der 
Einsatz von Bio-Produkten in der öffentlichen 
Gemeinschaftsverpflegung bisher wenig ver-
breitet. Damit sich dies ändert, hat der Aus-
schuss für Finanzen, Beteiligung und Kreisent-
wicklung des Landkreises Ravensburg Ende 
April beschlossen, dass der Anteil ökologischer 
Lebensmittel in kreiseigenen Einrichtungen der 
Gemeinschaftsverpflegung und Einrichtungen, 
an denen der Landkreis beteiligt ist, bis 2030 
auf 50 Prozent erhöht werden soll. 

Mit Nachdruck zu mehr Bio in öffentlichen 
Küchen
„Ich bin begeistert, insbesondere von den Rück-
meldungen und dem Austausch, und habe den 
Eindruck, dass die BioBitte-Veranstaltung bei 
vielen Teilnehmenden neue Impulse und Anre-
gungen für den Weg zu mehr Bio in der Groß-
küche geliefert hat“, sagte Katharina Eckel von 
der Bio-Musterregion Ravensburg. „Viele Ide-
en und Anregungen werden auch die zukünfti-
ge Arbeit der Bio-Musterregion begleiten. Es 
freut mich ganz besonders, dass auch so viele 
Teilnehmende aus verschiedensten Gremien der 
Regionalpolitik dabei waren und wir dem The-
ma auch hier Nachdruck verleihen konnten“, 
ergänzte die Regionalmanagerin. 
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„Die BioBitte-Veranstaltung in Ravensburg kam 
genau zum richtigen Zeitpunkt für die richtige 
Zielgruppe“, schlussfolgerte Andreas Greiner 
vom Veranstalter und BioBitte-Regionalpartner 
ÖKONSULT. Die intensiv geführte Diskussion 
der Teilnehmenden habe das große Interesse am 
Thema verdeutlicht. 

Es sei erkennbar geworden, dass es auch in ei-
ner Region mit viel Öko-Landbau und stark 
aufgestellten Betrieben immer noch Potenziale 
in den regionalen Wertschöpfungsketten gibt. 
  
Text: Katharina Eckel
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Schnakengitter 

liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 

www.blersch-insektenschutz.de

E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

 Ab sofort Winterrabatt!
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Warum hat der Luchs Pinsel an den Ohren? 
Der Luchs trägt an seinen Ohren auffällig lange Haare, sie werden auch 

als Pinsel bezeichnet. Diese etwa vier Zentimeter langen Büschel sind 

ein Trick der Natur, denn durch diese kann die Wildkatze noch besser 

hören: Die feinen Haare leiten nämlich Geräusche ins Ohrinnere weiter. 

Sie wirken also fast wie Antennen. Deshalb weiß der Luchs schnell, aus 

welcher Richtung ein Geräusch kommt. Eine Maus hört er beispielsweise noch aus 65 Metern Ent-

fernung rascheln, außerdem kann er verschiedene Geräusche unterscheiden, die mehrere hun-

dert Meter weit weg entstehen. Von allen Landtieren hört der Luchs am besten!  Brückner/DEIKE
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GITTERRÄTsel

Trage die Wörter anhand der 

Zahlen in die Kästchen ein! 

Achtung: Zu manchen Zahlen 

gehören zwei Bilder – je eines 

für waagrecht und senkrecht.

Lösungen 
Irmi:    

Teil 4 passt zum linken Bildteil. 

Kindergitterrätsel:   
1. Krug, 2. und/USA, 3. Dosen,  
4. Zirkus/Zwerg, 5. Uhren, 6. Haus, 
7. Zeiger, 8. Eselsohr, 9. Sekunde, 
10. Uranus, 11. Eber, 12. Grün,  
13. Sänger, 14. Eule, 15. Hals

7
4
4
R
2
2
R
1



Amtsblatt der Stadt Weingarten Nummer 14

ERDBEERKNÖDEL MIT QUARK
Zutaten für 4 Personen:
500 g reife Erdbeeren
50 ml roter Traubensaft
2 EL brauner Zucker
2 EL Butter
250 g Speisequark (10 % Fett)
2 frische Eier
100 g Hartweizengrieß
2 EL Semmelbrösel
Salz
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Zubereitung: Erdbeeren waschen und die Blätter entfernen. Zwölf Erdbeeren zur Seite legen, den Rest mit dem 
Traubensaft und dem Zucker pürieren. Butter schmelzen und etwas abkühlen lassen, in eine Rührschüssel geben. 
Speisequark mit der Butter schaumig aufschlagen und die Eier einzeln einrühren. Grieß und Semmelbrösel mit der 
Masse mischen und 30 Minuten quellen lassen. Wenn die Masse sich nach dem Quellen noch nicht gut formen 
lässt, noch etwas Grieß untermengen. Mit feuchten Händen etwas Teig flachdrücken, eine Erdbeere in die Mitte 
setzen und auf diese Weise 10 bis 12 Knödel formen. Die Knödel in leicht siedendes Salzwasser geben und etwa 10 
Minuten gar ziehen lassen, bis sie aufsteigen. Mit dem Erdbeerpüree servieren.

DEUTSCHES REZEPT

Zubereitungszeit: ca. 60 Minuten

Um die Ecke geschaut

Finden Sie heraus, welcher Begriff auf dem Foto dargestellt ist.
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www.tierheime-helfen.de

TIERSCHUTZBUND E.V.

DEUTSCHER
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Tausendschöne 

Momente. 

Endlich sind sie da.

Spenden und Infos unterwww.rotenasen.de
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KAUFGESUCHE

Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams in  

Weingarten und Baienfurt suchen wir: 

www.habisreutinger.de

Betriebselektriker/Instandhaltung (m/w/d) 
Wartung unserer technischen Anlagen und Maschinen in 

Zusammenarbeit mit externen Dienstleistern.

Sachbearbeiter Finanzbuchhaltung (m/w/d)
Debitorenbuchhaltung inkl. Mahnwesen, Inkasso und 

Vergabe von Kreditlimits.

Sachbearbeiter Auftragsabwicklung (m/w/d)
Abwicklung der Lieferantenaufträge (Warenbestellung, 

-einbuchung, Rücklieferungen und Terminüberwachung)

Verkaufsberater Innendienst Großhandel (m/w/d)
Telefonische Beratung und Betreuung unserer gewerblichen 

Kunden inkl. Angebotserstellung und Auftragsabwicklung

Fachkräfte für Lagerlogistik (m/w/d)
Kommissionierung und Verladung in Tag- oder  

Dauernachtschicht, Führerschein CE von Vorteil

Schussenstraße 22 · 88250 Weingarten

Tel. 0751 4004-114 · bewerbung@habisreutinger.de

Bewerben Sie sich jetzt!    Mehr unter:

Mitarbeiter für Baumaschinen-Mietpark  

Ihre Aufgaben sind: 
•  Ausgabe und Einweisung sowie Rücknahme von Mietmaschinen
•  Erstellung von Übergabe- bzw. Rücknahmeprotokollen
•  Aus- und Umrüsten von Maschinen mit Zubehör
•  Verantwortungsvolle Organisation und Ordnung des Betriebsgeländes 
•  Reinigung und Wartung bzw. kleine Reparaturen von Mietmaschinen  

Diese Voraussetzungen bringen Sie mit:
•  handwerkliches Geschick, sowie technisches Verständnis 
•  Kenntnisse im Umgang mit Baumaschinen und Baugeräten (von Vorteil) 
•  Führerschein Klasse CE bzw. 2 sowie Staplerschein (von Vorteil) 
•  Einsatzbereitschaft, Teamgeist, Zuverlässigkeit und kundenorientiertes 
   Handeln  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung - Ihr Ansprechpartner: 

Matthias Ott • ott@brielmaier-baumaschinen.de • Tel. 0751 76969-30  
Albersfelder Str. 24 • 88213 Ravensburg - Oberzell 

ZUVERLÄSSIGE/-R UND FREUNDLICHE/-R
AUSFAHRER/-IN

für unsere Medikamente auf 450-€-Basis gesucht!

Ca. 10 Stunden pro Woche von Montag bis Freitag.

Firmen-PKW vorhanden.

Bitte bewerben Sie sich 

unter Angabe Ihres Namens

und Ihrer Telefonnummer 

unter: 0751 4 80 80

»In unserem Bewusstsein hat jeder Mensch 
ein Recht auf Entwicklung seiner individuellen 

Fähigkeiten in sozialen Bezügen.«

Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und 
betreut die Stiftung KBZO in einer Vielzahl von 
Einrichtungen rund 1500 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit und ohne Behinderung.

Für unsere Produktionsküche in Weingarten suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen  

Koch (w/m/d)

in Vollzeit.  

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf:
www.kbzo.de > Stellenangebote > Aktuelle Stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Online-Portal.

Stiftung KBZO | Florian Mathäy
Sauterleutestraße 15
88250 Weingarten
0751 4007-126

Wir sind anerkannte Einsatzstelle für Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Soziales Jahr. 
www.kbzo.de

Sammler sucht: Autos/Mopeds/Motorräder von 1930
-1985  0152/38296015

STELLENANGEBOTE
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BÜRGERDIALOG
Perspektiven für unser Land

V.i.S.d.P.: AfD-Bundestagsfraktion · Vertreten durch den Fraktionsvorstand
Bürgerbüro · Platz der Republik 1 · 11011 Berlin · www.afdbundestag.de

Achtung: Nur begrenztes Platzkontingent

Kultur- und Kongreßzentrum
Abt-Hyller-Straße 37-39

88250 Weingarten

Mai 2021
19.00 bis 22.00 Uhr8 . Einlass 18.00 Uhr

MARC BERNHARD

DR. MARC JONGEN

DR. NICOLAUS FEST

  

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann bewirb Dich jetzt über unser 
Online-Portal.

www.kbzo.de > Stellenangebote

Wir sind anerkannte Einsatzstelle für Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Soziales Jahr. 

www.kbzo.de

Für das Ambulant Betreute 
  )WBA( nenhoW

 

 

Schwerpunkt im ABW ist die 
Begleitung in der eigenen Woh-

nung mit dem Ziel, den Alltag 
selbstständig zu bewältigen.

Für den Standort Thumbstraße 
in Weingarten 
 
 

 

Schwerpunkt im Haus Thumb-
straße ist das Erlernen von 
Eigenständigkeit mit dem über-
geordneten Ziel des Auszugs.

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Fachkräfte m/w/d
90% im Gruppendienst. in Teilzeit.

»In unserem Bewusstsein hat jeder Mensch ein Recht auf 
Entwicklung seiner individuellen Fähigkeiten 

in sozialen Bezügen.«
(Auszug aus dem Leitbild der Stiftung KBZO)

#AnimateurIn 
#MotivateurIn 
#TeamplayerIn

#ManagerIn 
#ZuhörerIn
#Freizeit

#Begleitung 
#Selbstbestimmung

#sozialeBerufe
#mehralsbewegend

Möchtest Du mehr erfahren, dann ruf einfach bei uns an:

Ebru Atmaca 
BL Wohnen & Leben Weingarten
0751 7640385
Sandra Riedesser
Leitung Haus Thumbstraße
0751 7640383

Andrea Metzen
Bereichsleitung 

Ambulante Dienste
Stadtbüro

Weingarten
0751 7640477

Auf dich war  

immer Verlass.
 

Damit auch du dich auf 

Hilfe verlassen kannst, 

empfehle ich dir von Herzen 

den Johanniter-Hausnotruf.

Zum Muttertag jetzt 4 Wochen gratis den Hausnotruf 

der Johanniter testen und Anschlussgebühren sparen! 

Informationen gibt es mit dem Stichwort  

„Hausnotruf von Herzen“ unter:

          
Muttertags-Angebot

26.4.-23.5.2021

0800 0 19 14 14 
(gebührenfrei)

VERANSTALTUNGEN

GESUNDHEIT



BAUEN & WOHNEN

Sie möchten beim nächsten Kollektiv in KW 38 dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz

Tel. 07552 2602-0
www.pfullendorfer.de

Besuchen Se unsere große TorausstellungBesuchen Se unsere große TorausstellungBesuchen Se unsere große TorausstellungBesuchen Se unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortstel Aach-LnzOrtstel Aach-LnzOrtstel Aach-LnzOrtstel Aach-Lnz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

HAUSSICHERHEIT GIBT ES NICHT VON DER STANGE

Nur zertifizierte Fachbetriebe bieten zuverlässigen Rundumschutz 

Zuverlässiger Rundumschutz für das 
Haus muss individuell an das Gebäu-
de und seine Gegebenheiten sowie an 
die Bedürfnisse der Bewohner ange-
passt werden.
Foto: djd/Telenot Electronic GmbH

(djd). Die Sicherung der eigenen vier Wän-
de ist für Hausbesitzer ein wichtiges Thema 
– nicht erst, seitdem es dafür Fördergelder 
der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
gibt. Denn smarte Sicherheitstechnik senkt 
nachweislich das Einbruchrisiko und hilft, 
die damit verbundenen Schäden zu vermei-
den. Doch Alexander Balle, Sicherheitsex-
perte bei Telenot warnt: „Perfekte Haussi-
cherheit gibt es nicht von der Stange.“ Eine 
smarte Sicherheitslösung ist immer an das 
Haus, seine Gegebenheiten sowie an die per-
sönlichen Anforderungen seiner Bewohner 
angepasst, erklärt der Experte.

Fördergelder für Einbruchschutzmaßnahmen:

Nur ausgewiesene Fachbetriebe beauftragen

Auf der sicheren Seite ist, wer die Installation von der Projektierung bis zur Imple-
mentierung in die Hand eines Fachbetriebs legt, der nach der Norm für „Dienstleis-
tungen für Brandschutzsicherheitsanlagen und Sicherheitsanlagen“ DIN EN 16763 
zertifiziert ist – unter www.telenot.de gibt es dazu eine bundesweite Händlersu-
che. Auch für die Gewährung der Förderung über das KfW-Programm 455-E, das 
für Maßnahmen zum Schutz vor Einbruch Zuschüsse bis zu 1.600 Euro gewährt, 
ist die Erfüllung der Norm unabdingbar. Einen guten Einstieg in die Möglichkeiten 
der vernetzten Sicherheitstechnik im Eigenheim bietet das „virtuelle E-Haus“ des 
Zentralverbands der Deutschen Elektro- und Informationstechnischen Handwerke 
ZVEH, das unter www.e-haus-online.de besucht werden kann.

Rundum-Sicherheit mit Komfort-Plus

Aber vernetzte Sicherheitstechnik kann heute weit mehr, als Einbrecher abzuschre-
cken. Rauchwarnmelder sind in jedem Wohnhaus vorgeschrieben. In Verbindung mit 
einer Sicherheitsanlage können sie sicherstellen, dass eine Brandmeldung in jedem 
Bereich des Hauses wahrgenommen wird. Ergänzend ist es möglich, etwa in der Kü-
che Thermowarnmelder zum Brandschutz einzusetzen. Weitere Melder entdecken 
Wasserschäden frühzeitig, sie warnen, wenn in Wohnräumen Gas austritt oder de-
tektieren zu kalte oder zu warme Temperaturen. Zudem kann hoch entwickelte Si-
cherheitstechnik auch Smart-Home-Funktionen übernehmen. So lässt sich ange-
nehmer Komfort mit zuverlässigen Sicherheitsstandards verbinden.



     Schönen 
Muttertag

Blumen am Park
Liebfrauenstraße 10
88250 Weingarten
Tel.: 0751 56111011
info@blumen-am-park.com

DANKE MAMA!

Am 09.05.2021 ist 

Muttertag!

Am Muttertag haben wir bis 

13:00 Uhr für Sie geöffnet und 

liefern auch am Sonntag!

Um Wartezeiten zu verkürzen 

können Sie gerne vorbestellen!

Endlich Zeit zum Kuscheln

In einer Kur wird die Mutter-Kind-Beziehung gestärkt.

Ihre Spende hilft bedürftigen Müttern.
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden
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Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  

Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43

88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30

F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 

ERFAHRUNG. 

LEIDENSCHAFT.

Unsere  
Wochenend
angebote
gültig vom 06.05. bis 08.05.2021

Deutschland

Minigurken
kg 2,99

€

Rosenhäusle  Tipp:

Apfelsaft BiB 
5l  Premium-Säfte -  

sortenrein - genussreif

aus sonnengereiften Früchten

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend

Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger
Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten 
Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • Office@Rosenhaeusle.com

Spanien 

Brokkoli
500 g Pack –,88

€

Deutschland

Spargel
kg  11,90

€

Neu an der Theke:

Bierwurst
100 g  1,49

€

Wochenangebot
gültig vom 06.05. bis 12.05.2021

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Schweine  Geschnetzeltes 
100 g

PaprikaEiLyoner 
100 g

1,19
€

Thomy 
Sonnenblumenöl
0,7l Flasche 

1,49
€

Mr. Proper Reiniger   
1,3l Flasche    1,99

€

Bitte achten Sie auf die gesetzlichen 

Bestimmungen zum Tragen eines 

Mund- und Nasenschutzes!

1,45
€

1,49
€

Käsetheke: 

Grünländer
45% Fett i. Tr. 

100 g 

1,49
€

Frühjahrsputz?

Gutschein für einen Haller-Eimer

Gültig solange der Vorrat reicht bis zum 31.5.2021 abzuholen

bei Haller Raumgestaltung in Sattelbach 9, 88263 Horgenzell
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Wir sind
für SIE da!
ZUSAMMENHALTEN 

MIT ABSTAND

Sie möchten beim nächsten Kollektiv dabei sein? 

Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, -71, -72 od. -73 oder schreiben Sie eine 

E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de

Wieviele Arten von Krankheiten kennen Sie? …viele?

Und wieviele Arten von Gesundheit? …viele?

Nein! Eine!

Gesundheit ist 100 % Energie 

im Biosystem (oder Körper).

Lässt sich bei Ihnen das 

Enegielevel steigern?

Machen Sie den Test!


